
1

Nummer 4 43. Jahrgang · Dezember 2017 D 8204 F
Tel.: 0 61 50/96 10 10 email: verwaltung@sg-weiterstadt.de

Blau-Gelb
Nachrichten der 
Sportgemeinde 1886 e.V.
Weiterstadt

Zu Weihnachten 
Kerzenschein und Christlaterne leuchten hell die Weihnacht ein. 
Glocken läuten nah und ferne, Friede soll auf Erden sein.

Liebe Vereinsmitglieder und Sportfreunde,
unglaublich aber wahr, zu Ende neigt sich das alte Jahr.
Wie schon in der Vergangenheit haben wir gemeinsam auch im abgelaufenen Jahr durch 
sportliche Erfolge, kontrovers geführte Diskussionen, gelungene Veranstaltungen und 
viel Engagement unser Vereinsleben aktiv und mit Freude und Erfolg gestaltet. 
Wir wünschen Euch und Euren Angehörigen eine frohe und besinnliche Weihnachtszeit 
und für das Jahr 2018 viel Gesundheit, Schaffenskraft und dass alle gesteckten Ziele 
für Euch in Erfüllung gehen.

Bedanken möchten wir uns bei allen Mitarbeitern, Übungsleitern, ehrenamtlichen Funk-
tionsträgern und Helfern sowie unseren Unterstützern in Unternehmen und Kommune, 
nur die gemeinsame Arbeit führt zum gewünschten Erfolg. Unser besonderer Dank gilt 
aber auch deren Freunden und Partnern, die mit ihrem Verständnis die ehrenamtliche 
Tätigkeit unterstützt haben.

Der geschäftsführende Vorstand
Michael Gießelbach, 1. Vorsitzender; Christiane Greifenstein, 2.Vorsitzende; 
Michael Brügger, Rechner; Kurt Weldert, Sportwart; Hans-Joerg Daum, Schriftführer; 
Hartmut Marchand, Anlagenverwalter; Angela Marthe, Jugendwartin; 
Marco Budweg, Pressewart.
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IN KÜRZE

Die SGW ist Mitglied im
Freiburger Kreis
Arbeitsgemeinschaft
größerer deutscher Sportvereine

Vorteil für unsere Mitglieder: Bei allen Mit-
gliedsvereinen, die weiter als 100 km von Wei-
terstadt entfernt sind, ist bei Vorlage des Mit-
gliedsausweises die Teilnahme am Sportbe- 
trieb kostenlos, längstens 6 Wochen. Ausge- 
nommen sind lediglich Platzgebühren für  
Squash- und Tennisanlagen, Saunagebühren.

Kegeln: Helmut Sondershaus, Kiefernweg 27
64331 Weiterstadt, T. 1 28 42
Basketball: Imke Beuck
An der Trift 29, 64572 Büttelborn,
T. 0151/28839792
Bahnengolf: Wolfgang Schieblich
Am Helgengraben 33, 64331 Weiterstadt, T. 13 69 99
Seniorengemeinschaft: Günter Schuchmann
Lärchenweg 38, 64331 Weiterstadt, T. 4 06 00
Gesundheitssport: Taher Khakbaz-Mohseni
Am Aulenberg 2-10, 64331 Weiterstadt, T. 96 10-16
JuJutsu: Heiko Neubert, Dresdener Str. 2
64331 Weiterstadt, T. 4 05 46
Lauftreff: Heike Ackermann
Kreuzstr. 33, 64331 Weiterstadt, T. 4 09 17
Sportlicher Leiter: 
Marcus Pons, Am Aulenberg 2-10, 
64331 Weiterstadt, T. 96 10-14
Fitness-Studio:
Leiter: Taher Khakbaz-Mohseni
Am Aulenberg 2-10, 64331 Weiterstadt, 
T. 96 10-16
Sportkindergarten
Leiterin: Christiane Greifenstein, T. 96 10-20

Öffnungszeiten Sauna Tel.: 0 61 50 - 96 10 15
Mo., Mi., Fr. 10.30 - 23.00 Uhr

Dienstag 12.00 - 23.00 Uhr

Do. Frauensauna 08.30 - 17.00 Uhr

Gemischte Sauna 17.00 - 23.00 Uhr

Samstag 13.00 - 18.00 Uhr 

Sonntag 08.00 - 14.00 Uhr

Feiertag 08.00 - 14.00 Uhr

Öffnungszeiten Fitnesscenter Tel.: 0 61 50 - 96 10 16

GESCHÄFTSFÜHRENDER VORSTAND
1. Vorsitzender: Michael Gießelbach
Am Ohlenbach 11, 64331 Weiterstadt, T. 0175/5288000 
2. Vorsitzende: Christiane Greifenstein
Spessartstr. 9, 64331 Weiterstadt, T. 96 10 20
Rechner: Dr. Michael Brügger
Neckarstr. 7, 64331 Weiterstadt, T. 59 04 35
Anlagenverwalter: Hartmut Marchand
Buchenweg 3, 64331 Weiterstadt, T. 4 07 80
Protokollführer: Hans-Jörg Daum
Sudetenstr. 67, 64331 Weiterstadt, T. 1 45 51
Sportwart: Kurt Weldert
Kreisstr. 29, 64331 Weiterstadt, T. 0171/9313544
Pressewart: Marco Budweg
Am Krötenberg 30, 64331 Weiterstadt, T. 86 52 83
Jugendwartin: Angela Marthe 
Tagwiese 12, 64331 Weiterstadt, Tel: 5 92 16 81

GESCHÄFTSSTELLE
Geöffnet: Mo. - Fr. 8.00 - 12.00 Uhr
 Mi.           14.00 - 18.00 Uhr
Telefon: 06150/9610-0 (Geschäftsstelle)
Durchwahl-Nummern 
Katja Haaß 9610-10
Gertraud Scharfenberger 9610-11
Taher Mohseni/Fitness-Studioleitung 9610-16
Theke/Sauna 9610-15
TELEFAX Geschäftsstelle 9610-17
Internet-Adresse: www.sg-weiterstadt.de
e-mail: verwaltung@sg-weiterstadt.de
Sportkindergarten 
Christiane Greifenstein/Büro 9610-20
Gruppe 1 9610-21
Gruppe 2 9610-22
Gruppe 3 9610-23
Gruppe 4 9610-24
Vereinskonto:
Stadt- und Kreissparkasse
Kto.-Nr. 26 001625 - BLZ 508 501 50
IBAN DE89 5085 0150 2600 1625

IMPRESSUM
Herausgeber:
Sportgemeinde 1886 e.V. Weiterstadt
Geschäftsstelle: Am Aulenberg 2-10
Redaktion: Gebhard Bendel 
Beethovenstraße 6,
64331 Weiterstadt, T. 4778
e-mail: gebhard.bendel@t-online.de
Gesamtherstellung:
             Satzherstellung und Druckservice
Odenwaldring 3, 64846 Groß-Zimmern
T. 06071/43232 
e-mail: mail@laub-online.net

Nächster Redaktionsschluss: 25. Januar 2018
Bitte bei allen auf dem PC geschriebenen Texten 
mit der CD oder USB-Stick auch einen Ausdruck 
mitgeben. Die gleiche Bitte gilt auch für digitale 
Bilder.
Verspätet eingehende Manuskripte können 
nicht berücksichtigt werden. Die Artikel stellen 
die Meinung der Verfasser dar. 
Bezugspreis ist im Mitgliedsbeitrag enthalten

Montag 08.30 - 22.00 Uhr
Dienstag 07.00 - 22.00 Uhr 
Mittwoch 08.30 - 22.00 Uhr
Donnerstag 07.00 - 22.00 Uhr 
Freitag 08.30 - 22.00 Uhr

Samstag 11.00 - 18.00 Uhr
Sonntag/Feiertag  08.30 - 16.00 Uhr 
 
Wir unterscheiden zwischen Öffnungs-  
und Kernzeiten!

ABTEILUNGSLEITER
Turnen: Patrizia Lachnit, Fr.-Ebert-Str. 26, 
64331 Weiterstadt, T. 0157/84508874
Abteilung Musik: Timo Prenzer 
Heinrichstr. 53, 64331 Weiterstadt, T. 76 94
Handball: Harald Bott
Prenzlauer Weg 16, 64331 Weiterstadt, Tel. 1 23 51 
Tischtennis: Joachim Fischer
Heinrich-Rühl-Str. 3, 64331 Weiterstadt, T. 1 40 87
Badminton: Karl-Friedrich Rausch
Schloßgartenstr. 8, 64331 Weiterstadt
Schwimmen: Tilemann Teschner, Heinrich-Heine-Str. 2
64331 Weiterstadt, T. 0171/4839348 
Tennis: Peter Scherf 
Sudetenstr. 36, 64331 Weiterstadt, T. 8 67 01 89 
Volleyball: Kimberley Görich, Kirchstr. 12a,
64331 Weiterstadt, T. 0176/84081702
Judo: Christian Rothkirch, Im Wingertsberg 28,
64331 Weiterstadt, T. 54 46 22
Leichtathletik: Annette Zettel
Beethovenstr. 6, 64331 Weiterstadt, T. 5 01 44
Ski und Freizeit: Dieter Hahn
Bahnhofstr. 50a, T. 4 06 82
Tanz: Christa Bauer, Darmstädter Str. 77, 
64319 Pfungstadt, T. 0 61 57/8 39 30

Lauftreff –Walking
Braunshardter Tännchen
Mittwoch: 18.00 - 19.00 Uhr
Sommerzeit: Samstag: 17.30 - 18.30 Uhr
Winterzeit: Samstag: 16.30 - 17.30 Uhr

5. Dezember 2017
Gesamtvorstand – 20.00 Uhr

9. Januar 2018
seniorenGemeinschaft 50Plus – Jahres-
hauptversammlung

18. Januar 2018
BahnenGolf – Jahreshauptversammlung

24. Januar 2018
tennis – Jahreshauptversammlung

25. Januar 2018
Blau-GelB redaktionsschluss

2. Februar 2018
leichtathletik – Jahreshauptversammlung

21. Februar 2018
ski + freizeit – Jahreshauptversammlung

26. Februar 2018
tanzsPort – Jahreshauptversammlung

9. März 2018
Badminton – Jahreshauptversammlung

21. März 2018
BasketBall – Jahreshauptversammlung

Pust  Brillenmode & Kontaktlinsen GmbH   Mo - Fr  9 -12.30  u.  14 -18 Uhr   Sa  9 -13 Uhr

Darmstädter Straße 56
64331 Weiterstadt
    06150 - 2449

www.optik-pust.de

Besser sehen!
 Messung – Analyse – Korrekturempfehlung

- Sehtest 
- Sehschärfenmessung Ferne 
- Sehschärfenmessung Ferne + Nähe
- Sehschärfenmessung Ferne + Nähe mit Arbeitsplatzanalyse
- Premiummessung mit Wellenfront und Hornhauttopographie
- Messung zur Funktionsanalyse der Augenmuskeln nach MKH.

Unsere persönliche, professionelle Sehberatung
bietet Ihnen eine Vielzahl optometrischer
Dienstleistungen mit modernsten Messgeräten
ohne lange Wartezeiten:

Sehberatung
Termine kurzfristig!
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AKTUELL / SCHWIMMEN

Bewegung ist ein grundlegendes Element 
der menschlichen Entwicklung. Für eine 
gesunde Entwicklung sind eine ausrei-
chende, zielgerichtete körperliche Bewe-
gung und ein Ausleben des natürlichen 
Bewegungsdrangs von unschätzbarem 
Wert.
Zwischen 25% und 40% unserer Schul-
kinder leiden an motorischen und ko-
ordinativen Schwächen, sowie an Org-
anleistungsstörungen und Verhaltens- 
auffälligkeiten. Deswegen sollte Bewe-
gung als Grundlage für eine gesunde kör-
perliche wie auch geistige Entwicklung, 
essentieller Bestandteil der Gesundheits-
erziehung jedes Kindes sein.
Die Abteilungen der Sportgemeinde Wei-
terstadt bieten aus diesem Grund im 
Rahmen des Entega Kindersportclubs 
viele sportliche Aktivitäten an. Ergänzend 
dazu kommen Säuglingsschwimmen und 
weitere Kurse. Die Wassergewöhnungs-
kurse sind für Kinder ab dem 3 Monat 
geeignet. 
In verschiedenen Bausteinen bekommen 
Kinder im Alter von 3 Monaten bis zum 
10. Lebensjahr jeweils eine allgemeine 
oder sportartspezifische Grundausbil-
dung.
Im Mittelpunkt steht neben der Koordina-

tion, der Beweglichkeit, der Entspannung 
und der Gesundheitsvorsorge vor allem 
die Bewegung selbst.
Anfangs bekommen die Kinder einen 
Sammelpass, dieser wird bei jeder Sport-
stunde bzw. Sportveranstaltung von 
einem Trainer abgestempelt. Ist der Pass 
voll kann das Kind diesen an die im Pass 
genannte Adresse schicken. Kurz darauf 
erhält der Inhaber ein Geschenk und ei-
nen neuen Stempelpass vom ENTEGA 
Kindersportclub.
Jedes Kind kann bei den Sonderveran-
staltungen wie Theater, Kletterwand- 
bzw. Kletterwaldbesuch usw. teilnehmen. 
Dafür müssen die Kinder sich online an-
melden und die Kosten übernimmt dann 
unser Partner ENTEGA, vorausgesetzt 
sie überschreiten nicht das Alter von 10 
Jahren.
Zudem können alle Kinder des Entega 
Kindersportclubs bis zum 10. Lebens-
jahr abteilungsübergreifende Angebote 
des Entegakindersportclubs in Anspruch 
nehmen. Diese Angebote, werden im 
Internet unter http://www.entega-kin-
dersportclub.de/veranstaltungen.html 
veröffentlicht und die Teilnahme ist für 
diese Gruppe kostenlos. 
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Für 

„Entega Kindersportclub der SGW“ bietet 
abteilungsübergreifende Angebote für die 

Kinder von 0 - 10 Jahren
nähere Informationen, Kursinhalte und 
Events wenden Sie sich bitte an den 
Entega Kindersportclubbeauftragten der 
SGW, Herrn Taher Mohseni (telefonisch 
erreichbar unter 06150-961016; Email: 
fitness@sg-weiterstadt.de).

†
Wir  trauern um 

unsere Mitglieder

Monika Müller

und

Heinz Melchior

SGW Schwimmer nutzen die Herbstferien für 
intensives Trainingsprogramm

In gewohnter Manier wurden die Ferien 
von den Schwimmerinnen und Schwim-
mer der SG Weiterstadt nicht zum Aus-
ruhen verwendet, sondern zur inten-
siven Vorbereitung auf die anstehenden 
Wettkämpfe genutzt. Von morgens früh 
bis spät am Abend trainierten die Kids 
in der Sporthalle und im Wasser. Zur 
Gewährleistung des erforderlichen Trai-
ningspensums wurde nicht nur auf das 
Weiterstädter Hallenbad, sondern auch 
auf die umliegenden Schwimmbäder zu-
rückgegriffen. Zwei Wochen lang wurde 
mit den Sportlern nicht nur an Ausdauer, 
Schnelligkeit, der Atemtechnik und den 
richtigen Schwimmtechniken im Wasser 
gefeilt, sondern auch verschiedene neue 
Elemente mit ins Training eingebaut. 
Diese Schwerpunkte trugen bereits in-
nerhalb dieser zwei Wochen erkennbare 
Früchte, sodass beispielweise mehr als 

die Hälfte der Mannschaft nun 50m am 
Stück tauchen kann. Um die Wasserein-
heiten gewinnbringend zu ergänzen und 
die Gesamtathletik der jungen Schwim-
mer nicht ungeachtet zu lassen, wurde 
zwischen den Wassereinheiten auch viel 
in der Sporthalle gearbeitet. Von Aus-
dauerlauf bis Sprinttraining, von Kraft-
training bis Dehnübungen war in dieser 
Phase alles vertreten. In diesen zwei Wo-
chen wurde den Schwimmerinnen und 
Schwimmer von ihren Trainern viel ab-
verlangt, in dessen Konsequenz sie nun 
aber physisch und psychisch gestärkt 
aus diesem Trainingslager hervorgehen. 
Trotz der zunehmend anzumerkenden 
Erschöpfung steckte kein Sportler auf 
und kämpfte sich mit einem festen Ziel 
vor Augen immer weiter durch die Trai-
ningseinheiten. Die Trainer sind sich nach 
dem Engagement und Einsatz sicher, den 

die Sportler zeigten, dass neue Höchst-
leistungen nicht lange auf sich warten 
lassen werden. Natürlich wurde aber 
nicht nur trainiert, sondern zwischen den 
anstrengenden und konzentrierten Trai-
ningseinheiten blieb immer auch noch 
Zeit für Spiel, Spaß und Geselligkeit.
Die Kids freuten sich, endlich einmal wie-
der viel Zeit mit dem Trainerteam verbrin-
gen zu können und bedanken sich bei 
Bettina Siegler, Nadine Schnieder, Dörte 
Volz, Ingo Gerhold und Christian Stenzel.
Wer viel leistet, bekommt natürlich auch 
Hunger: Schon fast Tradition hat das 
warme Mittagessen von der Metzgerei 
Huck aus Darmstadt-Wixhausen, das 
schmeckt lecker und stärkt alle erschöpf-
ten Kindern und Trainer. Nachtisch und 
selbstgebackene Kuchen wurden wieder 
von den Eltern vorbereitet und rundeten die 
kulinarische Verpflegung der Sportler ab. 
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SPORTKINDERGARTEN

Aulenbergfest 2017
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TANZ / TENNIS
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AKTUELL

Einladung zur Jahreshauptversammlung der Tennisabteilung
am Mittwoch, 24. Januar 2018 um 20.00 Uhr

im Raum Verneuil des Vereinshauses Am Aulenberg
Tagesordnung:
1. Begrüßung und Bericht des Abteilungsleiters
2. Bericht des Sportwarts
3. Bericht des Jugendwarts
4. Bericht der Kassenwartin
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Bericht des Arbeitseinsatzleiters

  7. Aussprache zu den Berichten
  8. Entlastung des Vorstandes
  9. Wahl eines Versammlungsleiters
10. Vorstandswahlen
11. Anträge
12. Verschiedenes

Anträge müssen spätestens 3 Tage vor der Veranstaltung schriftlich beim Abteilungsleiter vorliegen.

Wir laden alle Aktiven, Eltern, Helfer, Freunde und Interessierte zur 
Abteilungsversammlung der Abteilung Badminton 

am 09.03.2018 um 20.00 Uhr ein.
Tagesordnung
1. Begrüßung
2. Anträge
3. Berichte und Aussprache
4. Bericht der Kassenprüfer

5. Entlastung der Rechner und des Vorstands
6. Neuwahlen
7. Sonstiges

Anträge sind bis Dienstag 06.03.2018 beim Abteilungsleiter abzugeben.

Einladung zur Jahreshauptversammlung der Abteilung SG 50PLUS
am Dienstag, 9. Januar 2018 um 9.00 Uhr

im Raum Verneuil des Vereinsheims Am Aulenberg

Tagesordnung: 
1. Begrüßung und Bericht des Abteilungsleiters               
2. Bericht des Sportwarts                                                   
3. Kassenbericht                                                                                         
4. Bericht der Kassenprüfer                                              
5. Aussprache zu den Berichten                                       
6. Entlastung des Vorstands

  7. Wahlen:
      a) Abteilungsleiter
      b) Stellvertreter Abteilungsleiter
  8. Anträge
  9. Veranstaltungen und Termine
10. Verschiedenes

Anträge müssen drei Tage vor Beginn der Versammlung schriftlich beim Abteilungsleiter vorliegen.         

Einladung zur Jahreshauptversammlung der Abteilung Leichtathletik 
am Freitag, 2. Februar 2018 um 18.00 Uhr im Verpflegungsraum der Sport-

halle Gräfenhausen
Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Bericht der Vorstandsmitglieder
3. Bericht der Kassenprüfer
4. Aussprache zu den Berichten
5. Entlastung des Vorstands
6. Wahl des Abteilungsvorstandes
 a) Abteilungsleiter/in 
 b) Stellvertretende/r Abteilungsleiter/in 
 c) Schriftführer/in
 d) Pressewart/in

 e) Sportwart/in 
 f)  Rechner/in 
 g) Beisitzer
  7. Wahl der Kassenprüfer
  8. Wahl der Delegierten
  9. Wahl der Beisitzer/innen in den Geschäftsführenden Vorstand
10. Anträge 
11. Veranstaltungen und Termine
12. Verschiedenes

Anträge müssen drei Tage vor Beginn der Versammlung schriftlich bei der Abteilungsleiterin vorliegen.

Annette Zettel
Abteilungsleiterin
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AKTUELL

  6. Neuwahlen*
  7. Wahl der Kassenprüfer
  8. Nominierung der Delegierten                                  
  9. Anträge                                                                                    
10. Verschiedenes

Einladung zur Jahreshauptversammlung der Basketballabteilung 
am Mittwoch, 21. März 2018 um 20.00 Uhr 

im Raum Verneuil im Vereinsheim Am Aulenberg 2

Tagesordnung:  
1. Begrüßung                                            
2. Berichte der Vorstandsmitglieder
3. Bericht der Kassenprüfer
4. Aussprache zu den Berichten
5. Entlastung des Vorstands                

*Anmerkung: Der gesamte Vorstand wurde bei der JHV 2016 für zwei Jahre neu gewählt, so dass für alle Vorstands-
posten Neuwahlen nötig sind.                                                                                                               
Anträge müssen drei Tage vor der Versammlung beim Abteilungsleiter schriftlich vorliegen.  

  6. Neuwahlen
  7. Wahl der Kassenprüfer
  8. Nominierung der Delegierten                                  
  9. Anträge                                                                                    
10. Verschiedenes

Einladung zur Jahreshauptversammlung der Abteilung Ski + Freizeit 
am Mittwoch, 21. Februar 2018 um 20.00 Uhr 

im Raum Verneuil im Vereinsheim Am Aulenberg 2

Tagesordnung:  
1. Begrüßung                                            
2. Berichte der Vorstandsmitglieder
3. Bericht der Kassenprüfer
4. Aussprache zu den Berichten
5. Entlastung des Vorstands                

Anträge müssen drei Tage vor der Versammlung beim Abteilungsleiter schriftlich vorliegen.  

5. Wahlen folgender Vorstandsämter  
 Stellv. Vorsitzender
 Kassenwart
 Sportwart
 Pressewart
 1 Delegierter              
6. Sonstiges

Einladung zur Jahreshauptversammlung der Tanzsportabteilung 
am Montag, 26. Februar 2018 um 20.00 Uhr 

im Raum Verneuil im Vereinsheim Am Aulenberg

Tagesordnung:  
1. Begrüßung                                            
2. Berichte der Vorstandsmitglieder
 Abteilungsleiter
 Sportwart
 Kassenwart
 Kassenprüfer
3. Aussprache zu Top 2
4. Entlastung des Abteilungsvorstandes

Anträge zur Jahreshauptversammlung müssen bis zum 06.02.2018 der Abteilungsleiterin Frau Christa Bauer zugehen.  

Einladung zur Jahreshauptversammlung der Abteilung Bahnengolf 
am Donnerstag 18. Januar 2018 um 19.30 Uhr 

in den Räumen des Vereinshauses Am Aulenberg
Tagesordnung:  
1. Begrüßung und Bericht des Abteilungsleiters                                            
2. Bericht des Sportlichen Leitersr
3. Bericht des Kassenwarts
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Verschiedenes   
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SCHWIMMEN

Darmstädter Str. 11-13 • 64331 Weiterstadt 
Telefon 0 61 50 / 49 60 •  www.optik-26.de

Optische Schwimmbrillen sind von höchster 
Qualität und setzen Standards. Um die ganze 
Bandbreite ihrer Vorteile nutzen zu können, 
sollten SIe sich unbedingt vom Fachmann be-
raten lassen - nur so können Sie sicher sein, 
die Schwimmbrille mit Ihrer optimalen Seh-
schärfenkorrektur zu erhalten. Ohne langwie-
rige Sonderanfertigung zum attraktiven Preis, 
direkt zum Mitnehmen.

Optische Schwimmbrillen erhalten SIe bei Ih-
rem Optiker

SGW-Schwimmer zur Geisterstunde im Freibad

Unter dem Motto „Halloween - Geister, 
Hexen und Vampire“ fand das diesjährige 
SWIM IN 2017 der Schwimmjugend Hes-
sen statt. Austragungsort war vom 9.-11. 
September das Freibad in Griesheim.  
Mehr als 600 Teilnehmer aus ganz Hes-
sen hatten sich angemeldet und natürlich 
waren auch Weiterstädter Schwimmer 
bei diesem Event mit dabei: Die Trainer 
Nadine Schnieder und Christian Stenzel 
begleiteten die elfköpfige Truppe der SG 

Von links nach rechts: Joey Sevier, Lea Makovec, Maja-Melina und Anna-Fiona Volz, 
Pedro Schäfer, Lilli Izquierdo, Tim Rosenlöcher, Max Wameling, Silas Goet, Christian 
Stenzel, Nadine Schnieder und Linus Goet, es fehlt: Florian Fröhlich

Weiterstadt.
Am Freitagnachmittag fuhren alle nach 
Griesheim und bauten im „Gruselcamp“ 
ihre Zelte auf, sodass das komplette Frei-
badgelände schnell in eine Zeltstadt ver-
wandelt wurde. 
Ein Feuerspucker zog bei der Eröffnungs-
feier alle mit seiner fantastischen Show 
in den Bann. Die Turmspringer des TV 
Langen zeigten unter tosendem Applaus 
großartige Sprünge und anschließend 

sprangen alle zur Poolparty ins Becken. 
Das Großzelt wurde zum Kinosaal um-
funktioniert. Flackerndes Kerzenlicht 
beleuchtete den schaurigen Empfang im 
„Hotel Transsilvanien“. Wer jetzt immer 
noch nicht müde war, ließ den Abend 
im gruselig dekorierten Zelt des Nacht-
schwärmer-Treffs mit Karaoke und alko-
holfreien Cocktails ausklingen.
Am Samstag gab es zahlreiche Work-
shops mit vielen Bastelangeboten, ver-
schiedenen Ballsportarten, Tanzen oder 
auch Akrobatik. Außerdem fand Bogen- 
und Sportschießen sowie ein Tauch-
lehrgang unter sachkundiger Anleitung 
der ortsansässigen Vereine statt. Cross 
Boccia, die Slackline, Wikingerschach 
und Ultimate Frisbee rundeten das Pro-
gramm auf den Außengeländen ab.  Am 
Abend gingen alle zur großen Saturday-
Night-Show in die Hegelsberghalle: LED-
Lichtshow, Einradshow, Bauchredner, 
„Ghostbusters-Akrobatik“ und „Zombie-
dance“ waren die Highlights. Dann hieß 
es für alle: Tanzt, bis die Turmuhr 12-mal 
schlägt und die Geisterstunde beginnt…
Bei diesem abwechslungsreichen Pro-
grammangebot war klar: Geschlafen 
wurde an diesem Wochenende nicht sehr 
viel, aber irgendwann kehrte auf dem 
Zeltplatz gespenstische Stille ein.

Nachdem das Weiterstädter Hallenbad 
wegen der Renovierungsarbeiten fast 6 
Monate lang geschlossen war, freuten 
sich alle umso mehr, dass am Wochen-
ende 30.09./ 01.10.2017 das 35. Ein-

Rekordmeldezahlen beim 35. Einladungsschwimmfest

Siegerehrung für das 100m Lagen-Mehrkampf-Finale

ladungsschwimmfest der SG Weiter-
stadt wieder im heimischen Bad statt-
finden konnte. Und es war ein richtig 
gelungenes Schwimmfest: Mit ca. 300 
Schwimmerinnen und Schwimmer aus 
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SCHWIMMEN / BASKETBALL

16 Vereinen gingen mehr als 1.450 Mel-
dungen bei der SGW ein, so viele waren 
es noch nie! Auch das Wetter zeigte sich 
von seiner besten Seite und so konnten 
sich die Gäste zwischen den Wettkämp-
fen draußen bei sommerlichen Tempera-
turen und blauem Himmel am Grill mit 
Steaks und Würstchen und am Kuchen-
buffet mit selbstgebackenen Kuchen, 
Waffeln und Muffins stärken. 
Auch aus sportlicher Sicht war es ein 
erfolgreicher Wettkampf: Neben vielen 
persönlichen Bestzeiten und Podiums-
plätzen, die mit Medaillen geschmückt 
wurden, gewannen Lea Makovec (2007), 
Silas Goet (2005) und Leander Goet 
(2010) auch die Mehrkampfwertung in 
ihrem Jahrgang und durften den Pokal 
in Empfang nehmen. Gleich 4 Weiter-

städter Schwimmerinnen zogen in das 
100m Lagen-Mehrkampf-Finale ein und 
ließen der Konkurrenz keine Chance, 
Mia-Antonia Volz gewann das Rennen 
vor ihren Mannschaftskameradinnen 
Laila Zimmermann, Chiara Rausch und 
Lea Makovec. Auch im 200m Lagen-
Mehrkampf-Finale stellte die SGW 4 
von 5 Schwimmerinnen: Anna-Fiona 
Volz siegte vor Maren Müller, Kira Daum 
und Sophia Herbsthoff. Bei den Jungs 
dominierte Silas Goet das 100m Lagen-
Mehrkampf-Finale, Linus Goet und Max 
Wameling starteten im 200m Lagen-
Mehrkampf-Finale.
Die Schwimmabteilung bedankt sich bei 
Gaby Goet und Dörte Volz für die her-
vorragende Organisation des Schwimm-
festes, bei allen Helferinnen und Helfern 

– Eltern, Großeltern und Freunden - für 
die vielen selbstgebackenen Kuchen 
und Salate sowie die stundenlange 
Unterstützung beim Auf- und Abbau 
und beim Verkauf. Ganz besonderer 
Dank geht auch an die Sponsoren der 
Schwimmabteilung aus Weiterstadt, 
Darmstadt und Frankfurt, mit deren fi-
nanzieller Hilfe die schwimmbadlose 
Zeit überbrückt werden konnte und mit 
deren Sachgeschenken die Schwimme-
rinnen und Schwimmer ganz tolle Prä-
mien gewinnen konnten.
Nach dieser gelungenen Veranstaltung 
blicken alle positiv auf das bevorste-
hende Trainingslager in den Herbstferien 
und hoffen, dann bei den bevorstehen-
den Wettkämpfen wieder an die Erfolge 
anknüpfen zu können.

Am vergangenen Wochenende standen 
für die 3 Wettkampfmannschaften der 
SG Weiterstadt gleich auf 2 Wettkämp-
fe auf dem Programm: So fuhren 10 
Schwimmerinnen und Schwimmer zum 
37. Marburger Jugendschwimmfest und 
9 Schwimmerinnen und Schwimmer gin-
gen beim Darmstädter Volksbank Nach-
wuchspokal an den Start. 
Nach dem intensiven Trainingslager in 

Anna-Fiona Volz schwimmt Meeting Rekord in Marburg 
Kira Daum bleibt über 100m Freistil unter 1 Minute

SGW-Schwimmer erreichen den 3. Platz im Medaillenspiegel

den Herbstferien haben die Trainer Na-
dine Schnieder, Bettina Siegler und Ingo 
Gerhold mit guten Resultaten gerechnet 
und sie wurden nicht enttäuscht: 
In Marburg belegte die SG Weiterstadt 
unter 30 teilnehmenden Vereinen mit 36 x 
Platz 1, 16 x Platz 2 und 12 x Platz 3 den 
3. Platz im Medaillenspiegel. Ganz maß-
geblich trugen Kira Daum (2001), Maren 
Müller (2002) und Anna-Fiona Volz (2003) 

zu diesem tollen Ergebnis bei, denn sie 
gewannen bei allen Einzelstarts jeweils 
die Goldmedaille. Außerdem knackte 
Anna-Fiona Volz in 4:32,70 ihren erst im 
letzten Jahr aufgestellten Meeting-Re-
kord über 400m Freistil und durfte hier-
für eine Geldprämie in Empfang nehmen. 
Kira Daum blieb als erste Schwimmerin 
der SG Weiterstadt über 100m Freistil 
in 59,76 unter der magischen 1-Minute-
Marke. 
Chiara Rausch, Mia-Antonia Volz und 
Silas Goet (alle 2005) qualifizierten sich 
für das 50m-Freistil-Finale, bei dem Si-
las den 3. Platz belegte und ebenfalls 
ein Preisgeld gewann. Bei den Größeren 
in der offenen Wertung schafften es So-
phia Theresa Herbsthoff und Anna-Fiona 
Volz ins 100m-Lagen-Finale. Anna-Fiona 
schlug als Dritte an und durfte einen wei-
teren Geldpreis mit nach Hause nehmen.
Auch in Darmstadt wurden viele neue 
Bestzeiten geschwommen und Platzie-
rungen auf dem Podium erreicht. Die Trai-
ner waren sehr zufrieden mit dem Verlauf 
und den Ergebnissen der Wettkämpfe 
und freuen sich auf das kommende Wo-
chenende, wenn sich die Größeren bei 
den Hessischen Jahrgangsmeisterschaf-
ten in Fulda mit der Konkurrenz messen.

Mit einer stabilen und nur punktuell um-
gebauten Mannschaft gingen die 1. Da-
men der SGW in die neue DBBL-Saison, 
ihre fünfte Spielzeit in der zweithöchsten 
Nationalliga. Diese Stabilität und die 
wachsende Erfahrung der Nachwuchs-
spielerinnen ließen Coach Conrad Jack-

son die Erfolgschancen positiv bewerten 
und einen festen Mittelfeldplatz als Ziel 
setzen.                                       
Zurzeit kann das Team mit der Bilanz zu-
frieden sein. Bereits nach sechs Spielen, 
wovon vier gewonnen werden konnten, 
belegt die Mannschaft den vierten Platz 

Guter Start der Senioren in die neue Saison
in einer sehr eng umkämpften Liga, und 
dazu zählt noch ein wichtiger Sieg ge-
gen den Dauerrivalen der Rhein-Main 
Baskets im DBB-Pokal. Es gibt klare 
Zeichen, dass die Weiterstädterinnen bis 
Saisonende in der oberen Tabellenhälfte 
mitspielen können.                          
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Die schnelle und attraktive Spielweise der 
Mannschaft gibt den Heimzuschauern 
besonderen Grund, das Team anzufeuern 
und mitzujubeln. Es lohnt sich wirklich, in 
die Halle zu kommen, wenn solche Spiele 
angeboten werden.                              
Parallel dazu haben die fast unverän-
derten, aber in dieser Saison etwas ge-
reifteren 1. Herren die neue Saison in der 
Landesliga Süd mit guten Ergebnissen 
angefangen. Mit nur einer Niederlage – 
der Spielverlust in Offenbach wurde am 
grünen Tisch umgedreht – steht das jun-
ge Team nach fünf Spielen am 2. Platz 

Einladung zur Sonderversammlung 
der Basketballabteilung 

am Mittwoch, 21. März 2018 um 19:00 Uhr  
im Raum Verneuil im Vereinsheim Am Aulenberg 2

Tagesordnung:                                                                                                                                                                           
1. Begrüßung                                                                                                                                                                              
2. Begründungen und Vorschläge zur Erhöhung des Sonderbeitrags für 
 Abteilungsmitglieder                                                                                           

Anträge müssen drei Tage vor der Versammlung beim Abteilungsleiter schriftlich 
vorliegen. 

der Tabelle. Ob es in dieser Saison für 
den lange angestrebten Wiederaufstieg 
in die Oberliga reicht, ist bei der engen 
Konkurrenz in der Liga schwer zu sagen. 
Zumindest ist die Mannschaft in der Lage 
gegen alle Gegner gut mitzuhalten und 
vielleicht für einige Überraschungen zu 
sorgen.                                
Nach einer guten Saison mit dem 3. Platz 
in der Landesliga Süd durfte die im Durch-
schnitt noch sehr junge 2. Damenmann-
schaft unerwartet in die Regionalliga auf-
steigen. Zu dieser großen Aufforderung 
für die relativ unerfahrenen Spielerinnen 

kam noch die Komplikation, dass sowohl 
in der Mannschaft wie auch auf der Trai-
nerbank Änderungen gemeistert werden 
mussten. Inzwischen hat das Team unter 
dem neuen Coach Marcus Dippel in fünf 
Spielen erst einmal gewonnen, steht aber 
angesichts der Rückzüge zweier Mann-
schaften nicht in Abstiegsgefahr.                                         
Die neue WNBL-Saison brachte ebenfalls 
für die Weiterstädter Mannschaft Schwie-
rigkeiten. Zum ersten Mal nach drei Jah-
ren muss die SGW alleine die Mannschaft 
stemmen, da Kooperationspartner Kron-
berg die Mitarbeit gekündigt hat. Infolge 
dessen stehen einige Stammspielerinnen 
der Erfolgsmannschaft der letzten Jahre 
nicht mehr zur Verfügung. Eine Änderung 
der Alterseinteilung bedeutet aber, dass 
einige etablierte Spielerinnen ein Jahr 
länger (bis U18) dabei bleiben dürfen. 
Die Gegnerinnen sind dennoch in dieser 
Saison als stärker einzuschätzen, da die 
Gruppen neu sortiert wurden, und die 
SGW-Team gegen vier bislang sehr er-
folgreiche Mannschaften antreten muss. 
Demzufolge hat das WNBL-Team mit 
dem neuen Coach Marcus Dippel noch 
kein Spiel gewinnen können, aber zuletzt 
spielerische Verbesserungen gezeigt.

Saisoneröffnung Jugend
Bei bestem Wetter ging Anfang Septem-
ber das 4. Season Opening 2017 für Ju-
gendteams in Weiterstadt zu Ende. In den 
drei Altersklassen mixed U12, wU14 und 
wU16 traten insgesamt 18 Teams an. Und 
wie das bei Jugendturnieren so üblich ist, 
war die Halle an beiden Tagen brechend 
voll mit Zuschauern.                                        Die-
se sahen spannende Spiele, in denen alle 
Spieler und Spielerinnen ihr Bestes ga-
ben und die Trainer einiges ausprobieren 
konnten. Die Altersklasse mixedU12 war 
mit acht Teams voll besetzt. Hier gewann 

das Team BBLZ Gießen und nahm den 
Pokal entgegen. Bei den wU14 Mädchen 
lag am Ende die SKG Roßdorf vorne, die 
Marburgerinnen waren in der wU16 nicht 
zu schlagen. Gleichermaßen alle Teams 
freuten sich über eine Urkunde und je-
weils einen großen Pott Gummibärchen. 
Dabei hatten die letztplatzierten Teams 
die Nase vorn, durften sie doch als er-
stes den Preis entgegennehmen und hat-
ten so eine viel größere Auswahl als die 
Gewinner der Altersklassen.                                                 
Alle Teams, die Trainer und die vielen 

Zuschauer zeigten sich ausnahmslos 
begeistert von dem Turnier. Nicht nur, 
dass das Turnier in drei Hallen in enger 
räumlicher Nähe gespielt werden kann, 
sondern auch die Übernachtungsmög-
lichkeiten auf dem SGW-Gelände gleich 
gegenüber der Spielhallen, das bekannt 
gute Catering und die freundschaftliche 
Atmosphäre sorgen für etliche „Wieder-
holungstäter“, die sicher auch im näch-
sten Jahr dabei sein werden. Dann gibt es 
die 5. Auflage des Weiterstädter Season 
Opening.

Ende August fand zum 5. Mal das Weiter-
städter Damenturnier als Saisonvorberei-
tung statt. Mit einem interessanten Teil-
nehmerfeld, guter Stimmung, schönem 
Wetter, und ohne Verletzung konnten alle 
zufrieden sein und sich auf die größeren 
Anstrengungen des ernsten Spielbetriebs 
vorbereiten. Gleichzeitig lief rund um die 
Sporthallen das Aulenbergfest der SGW.
Wie immer gab es viel zu organisieren 
im Vorfeld, viele der Abteilungsmitglieder 
waren für die Vorbereitungen oder beim 
Turnier am Wochenende im Einsatz. Be-
lohnt wurden Veranstalter und Teilneh-
mer dann durch einen planmäßigen Ver-

Damenturniere vor Saisonanfang
lauf, interessante, teilweise auch knappe 
Spiele und tolle Rahmenbedingungen.                   
Sportlich zeigten sich die Teams sehr un-
terschiedlich, teilweise auch wechselnd 
während des Turnierverlaufes. In der Lei-
stungsklasse konnte sich Erstligist BG74 
Göttingen klar durchsetzen, gefolgt vom 
Zweitplatzierten Rutronik Keltern (II), auf 
dem dritten Platz die Citybaskets Reck-
linghausen. Das Bundesligateam der 
Weiterstädter Basketballer schloss zwar 
punktgleich mit Keltern und Recklinghau-
sen ab, aufgrund des schlechteren Korb-
verhältnisses reichte es aber nur für den 
vierten Rang. Dahinter belegten der BC 

Marburg (II) und der MJC Trier die Plätze 
5 und 6. In der Standardklasse siegte am 
Ende der Barmer TV, den 2. Platz erzielte 
USC Heidelberg II und auf Platz 3 been-
dete der SV Dreieichenhain das Turnier. 
Die nachfolgenden Plätze belegten Brose 
Bamberg (II), SC Lerchenberg, SG Wei-
terstadt (II), BC Darmstadt und der TSV 
Berghausen. 
Die Teilnehmer zeigten sich fast aus-
nahmslos zufrieden mit dem Turnierver-
lauf. Der im Gegensatz zu den Vorjahren 
geänderte Spielmodus wurde grund-
sätzlich positiv aufgenommen. Auch 
der Coach der Weiterstädter Bundesli-
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gadamen, Conrad Jackson, zeigte sich 
zufrieden: „Für Coach und Mannschaft 
ist es immer interessant, an einem Wo-
chenende komprimiert auf viele unter-
schiedliche Gegner zu treffen. Damit hat 
man die Möglichkeit, viel zu testen und zu 
probieren. Also eine ideale Gelegenheit 
so früh nach Beginn der Vorbereitungs-
phase, auch wenn die Kader oft noch 
nicht komplett sind.“
Für fast alle teilnehmenden Mannschaf-
ten war das Wochenende die erste echte 
Prüfung. Danach ging es für die meisten 
Gäste wie auch für die Gastgeberinnen in 
die intensivste Phase der Vorbereitung, 
geprägt von weiteren Turnieren und Test-
spielen.                                   
Für die Damen I der SG Weiterstadt be-
deutete das am nächsten Wochenende 
gleich wieder ein intensives Turnier beim 
Towers Sparkassencup in Speyer.
Zum fünften Mal in Folge war die SGW zu 
Gast beim 9. Internationalen Damenvor-
bereitungsturnier in Speyer-Schifferstadt, 
einem rein auf Bundesligateams ausge-
richtetes Turnierwochenende.
In einem nicht so großen Teilnehmerfeld 
wie üblich, unter anderem auch aufgrund 
kurzfristiger Absagen, standen sich am 
Samstag und Sonntag in insgesamt 16 
Partien zwei deutsche und ein Luxem-
burger Erstligist sowie vier Zweitligisten 
im Damenbasketball gegenüber. 
Aufgeteilt auf zwei Gruppen in der Speyrer 
Ost- und Nordhalle machten die beiden 
Erstligisten aus der DBBL gleich klar, dass 
ihr gemeinsames Ziel das Finale gegen-

einander war. Auch die Damen aus Wal-
ferdange in Luxemburg machten in ihrem 
Spiel gegen Speyer klar, dass die Erstli-
gisten in die Endrunde ziehen werden. 
Komplettiert wurde die Gruppe der Fina-
listen durch das Team von Conrad Jack-
son und seinen Damen aus Weiterstadt.
Die drei anderen Zweitligisten fanden 
sich am Sonntag in der Nordhalle wieder, 
wo durch einen knappen Sieg gegen die 
Towers und einen recht deutlichen gegen 
die Würzburger Sharks sich Wolfpack 
Wolfenbüttel den Sieg in der Trostrunde 
und damit den 5. Platz sicherte.
In der Osthalle fanden derweil die Halb-
finale und anschließend das Spiel um 
den 3. Platz statt. In einem tollen Kampf 
holten sich die Gäste aus Luxemburg 
gegen Weiterstadt Platz drei mit einem 
Punkt Vorsprung (38:37). In einem wirk-
lich sehenswerten, hochdynamischen 
Endspiel hatte dann zuerst das Team aus 
Heidelberg die Nase vorne und führte 
zur Pause mit 30:20 gegen den Ligakon-
kurrenten aus Hannover. Dieser steckte 
allerdings nicht auf und arbeitete sich 
Stück für Stück heran, um kurz vor Ende 
die Führung zu übernehmen. So ging der 
Turniersieg in die niedersächsische Lan-
deshauptstadt.
Mit dem erzielten vierten Platz war das 
Team um Coach Jackson angesichts ei-
niger Ausfälle mehr als zufrieden. 
Zum nächsten Turnier ging es am dar-
auffolgenden Samstag nach Luxemburg 
zum BC Mess, wo ein eintägiger Wett-
bewerb dreier Teams beim Ausrichter 

in Mondercange stattfinden sollte. Im-
mer noch verletzungsgeschwächt rei-
sten die Weiterstädterinnen mit einem 
Kernteam von sieben Spielerinnen zum 
europäischen Nachbarn. Gegner in der 
geplanten Dreierrunde waren der BC 
Mess (2. Liga) sowie Sparta Bartreng / 
Bertrange (1. Liga). Die erste Begegnung 
gegen Sparta war dann auch erwartungs-
gemäß schwieriger. Es dauerte ein wenig, 
bis die Koordination im Angriff stimmte 
und sich die Defense auf den Gegner 
einstellte. Entscheidend war, dass Wei-
terstadt es rechtzeitig schaffte, die geg-
nerische Führungsspielerin einzuschrän-
ken. Die Belohnung war ein 56:51-Sieg 
für die deutschen Gäste.                                                  
Das Spiel gegen den Zweitligisten BC 
Mess war für Weiterstadt deutlich ein-
facher. Das Team des Gastgebers war 
körperlich leicht unterlegen und kam 
auch spielerisch nicht ganz an das Ni-
veau der Gäste. Mit einem Ergebnis von 
69:36 entschied Weiterstadt das Spiel für 
sich und sicherte sich damit den Tages-
sieg des Miniturniers. Für Coach Conrad 
Jackson ein weiterer wichtiger Schritt 
der Vorbereitung: „Solch ein Test im na-
hen Ausland hat viele positive Aspekte. 
Erstens spielt man gegen Teams, denen 
man sonst nicht begegnet, also gegen 
unbekannte Systeme oder Spielphiloso-
phien. Zweitens kann man selber Neues 
ausprobieren, ohne vom Rundengegner 
beobachtet zu werden. Ein erfolgreiches 
Wochenende also, und außerdem sehr 
nette Gastgeber.“

Erfolgreiche Sommersaison

Vincent Sikuta, Jonas Kochem, Ben Wilke und Kian Özsevim fei-
ern ihren Aufstieg in die Bezirksoberliga

Tennis bei der SGW: Nach erfolgreicher 
Team-Tennis-Runde ermittelt die Abtei-
lung ihre Vereinsmeister und beendet die 
Freiluftsaison mit einem Flutlichtturnier.
Weiterstadt: Nach tollen Veranstal-
tungen und einer erfolgreichen Saison 
2017 beendete die Tennisabteilung mit 
dem traditionellen Flutlichtturnier die 
Freiluftsaison.

Ein Rückblick auf die Saison 2017 zeigt 
viele Erfolge mit gelungenen Veranstal-
tungen.
Wie im vergangenen Jahr startete die 
Tennisabteilung mit einer Jugendfahrt 
nach Stuttgart in die Saison. Auch das 
Saisoneröffnungsturnier, das unter dem 
Motto „Deutschland spielt Tennis“ aus-
getragen wurde, sowie das traditionelle 

Pfingstturnier lockten wieder viele Mit-
glieder an, sodass an beiden Turnieren 
auf allen 12 Tennisplätzen gespielt wur-
de.
Gut vorbereitet und hochmotiviert 
kämpften in dieser Saison insgesamt 
18 Mannschaften und stellten ihr Kön-
nen unter Beweis. Sehr souverän 
schnappte sich die U10 Gemischt mit 
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Hauptsitz: Schleifweg 47, 64331 Weiterstadt, Telefon: 06150 - 2205
Filiale: Heimstättenweg 81a, 64295 Darmstadt, Telefon: 06151 - 311504
Online-Catering auf: www.metzgerei-marienhof.de
Öffnungszeiten: Mo. bis Fr.: 07:15 - 18:00 Uhr, Sa.: 07:30 - 12:30 Uhr

Handgemachte Qualität seit über 20 Jahren
Unser Familienunternehmen steht seit über 20 Jahren für Qualität und 
Frische bei unseren haus gemachten Fleisch- und Wurstwaren. 

Zusätzlich bieten wir Ihnen täglich von Montag bis Freitag wechselnde 
Mittagsmenüs und erstklassiges Catering.

Richtig  lecker – 
bei Jörg Becker

Ina Berner, Bennit Michahelles, Kaan 
Demir, Oliver Heil und Luke Zimmer-
mann die Meisterschaft. Auch die U12 
m mit Kian Özsevim, Ben Wilke, Jonas 
Kochem, Vincent Sikuta und Timo Ko-
chem zeigten starke Nerven und kämpf-
ten sich mit dem klaren Sieg am letzten 
Spieltag an die Spitze. Der 6:0 Sieg ge-
gen TC Olympia Lorsch sorgte für den 
direkten Aufstieg in die Bezirksoberliga. 
Vincent Sikuta, Jonas Kochem, Ben Wil-
ke und Kian Özsevim feiern ihren Auf-
stieg in die Bezirksoberliga
Aber auch bei den Erwachsenen konnte 
eine Mannschaft den Aufstieg feiern. Die 
Damen 1 mit Nina Oth, Ina Schütte, Ve-
rena Allmannritter, Julia Bonn und Malin 
Jannsen spielen ab der nächsten Saison 
eine Klasse höher.
Tolle zweite Plätze gab es für die U10 
m in der Bezirksliga, U12 und U14 m 
in der Kreisliga, bei den Herren 2 in der 
Bezirksliga und bei den Herren 65 in der 
Gruppenliga. 
Einen dritten Platz konnten sich die 
Mannschaften U14w, U18w U18 m und 
die Herren 1 erspielen. Weitere Ergebnis 
können auf der Homepage der Tennis-
abteilung nachgelesen werden.
Neben der Team-Tennis-Runde zeigte 

auch die Jugend im Einzelwettbewerb 
starke Leistungen. Viele Jugendliche 
nahmen an den Bezirksjugendmeister-
schaften, am Kreispokal, bei den Kreis-
meisterschaften und der Talentiade teil. 
Hier konnten Til Wilke und Timo Kochem 
bei den Bezirksmeisterschaften über-
zeugen. Til Wilke musste sich im Finale 
gegen Timo Kochem geschlagen geben. 
Beide qualifizierten sich für die Hessen-
meisterschaften. Auch bei den Kreismei-
sterschaften in Erzhausen gab es posi-
tive Erfolge zu vermelden. Hier erkämpf-
ten Ben Wilke (U12) und Kian Özsevim 
(U14) einen tollen dritten Platz. Til Wilke 
spielte sich ins Finale und konnte am 
Ende sich mit dem zweiten Platz erfreu-
en. Auch bei den Hessenmeisterschaf-
ten, die am 30.09. und 01.10.2017 in Of-
fenbach ausgetragen wurden, konnten 
sich Til Wilke und Timo Kochem unter 
die Top 3 der B-Runde spielen.
Vom 8. bis 10 September ermittelte die 
Tennisabteilung ihren Vereinsmeister. Bei 
durchwachsenem Wetter lieferten sich 
alle Spieler auf hohem Niveau interes-
sante und spannende Spiele. Besonders 
erfreulich war wieder einmal die große 
Teilnehmerzahl der Jugend, sodass alle 
12 Plätze in Anspruch genommen wurden. 

Am 30. September 2017 durften auch 
die Kleinsten der Tennisabteilung ihr 
Können unter Beweis stellen. Hier nah-
men 12 Kinder an der U9 Vereinsmei-
sterschaft teil. Nachdem alle Finalspiele 
bestritten worden waren und die Sieger 
in allen Konkurrenzen feststanden, ehrte 
Abteilungsleiter Peter Scherf die Sieger 
mit Pokalen und Sachpreisen. Dabei un-
terstrich er noch einmal das gute Niveau 
der Spieler, lobte den vorbildlichen Um-
gang untereinander und die große Teil-
nahme im Jugendbereich. Im Anschluss 
klang der Abend bei guter Stimmung 
aus.
Einen Tag später beendete die Tennisab-
teilung ihre Freiluftsaison unter Flutlicht. 
Trotz des schlechten Wetters kamen 
einige Spieler  noch einmal zusammen, 
um ein paar Bälle an der frischen Luft 
zu spielen, bevor die Hallen-Saison und 
somit auch die Vorbereitungen auf die 
nächste Saison beginnen. Der gesellige 
Abend wurde danach mit einem Finger-
food Buffet beendet.
Auch in der Wintersaison gibt es einige 
weitere Veranstaltungen und die Vor-
bereitung für die Saison 2018 läuft auf 
Hochtouren.

Am Samstag, dem 30. September 2017 
fand der diesjährige Main-Rhein-Po-
kal Einzel weiblich in Egelsbach statt.  
Im ersten Durchgang gingen zwölf Mäd-
chen der SG Weiterstadt in vier ver-
schiedenen Wettkämpfen an den Start. 
Im Wettkampf Nr. 1 turnten die Jahrgänge 
2008 und jünger die Wettkampfübungen 
P4/P5. Hierbei erturnten sich Amelie von 
Thaler einen guten 24. Platz mit einer Ge-
samtpunktzahl von 48,500 Punkten und 
Katerina Chorosis erzielte den 30. Platz 
mit 47,200 Punkten.
Im Wettkampf Nr. 2 der Jahrgänge 2008 
und jünger wurden die Pflichtturnübungen 
P3/P4 gezeigt. Hier durfte Lucy Hintzen 
ihr Können unter Beweis stellen und er-
turnte sich einen guten 12. Platz mit einer 
Gesamtpunktzahl von 47,350 Punkten. 
Im Wettkampf Nr. 3 gingen die Jahrgang 
2009 und jünger mit den Turnübungen 
P4/P5 an den Start. Hierbei erturnte sich 
Sophia Klinke einen sehr guten 5. Platz 
mit einer Gesamtpunktzahl von 51,250 
Punkten und Lynn Bormet erhielt den 25. 
Platz mit insgesamt 48,150 Punkten. Im 
Wettkampf Nr. 4 turnten sieben Mädchen 
der SG Weiterstadt der Jahrgänge 2009 
und jünger die Turnübungen P3.
Hierbei erturnte sich Louisa Sittner den 
1. Platz mit einer Gesamtpunktzahl von 

Louisa Sittner holt sich den Pokal
49,600 Punkten und durfte somit den Pokal 
mit nach Hause nehmen. Wir gratulieren 
Louisa herzlichst zu diesem tollen Erfolg! 
Zudem erhielt Lea Geißler einen guten 
13. Platz mit 47,900 Punkten. Hannah 
Merz erturnte sich den 21. Platz mit einer 
Gesamtpunktzahl von 47,000 Punkten. 
Auch Anna Maria Adami konnte gute 
Leistungen zeigen und erhielt somit den 
23. Platz mit insgesamt 46,950 Punk-
ten. Emma Rohm konnte sich den 24. 
Platz mit einer Ge-
samtpunktzahl von 
46,750 Punkten si-
chern. Anissa Sa-
hib erhielt mit einer 
Gesamtpunktzahl 
von 45,200 Punkten 
den 35. Platz und 
Emily Barrett er-
turnte sich in ihrem 
ersten Wettkampf 
einen guten 47. 
Platz mit einer Ge-
samtpunktzahl von 
42,950 Punkten.
Der zweite Durch-
gang des Main-
Rhein-Pokals be-
gann um 13:30 Uhr 
am Samstagmittag. 

Hier turnten die Weiterstädterinnen in 
zwei verschiedenen Wettkämpfen. Im 
Wettkampf Nr. 5 turnten die Jahrgänge 
2010 und jünger die Turnübungen P2/
P3. Hierbei konnte sich Alexia Speigner 
einen guten 14. Platz mit einer Gesamt-
punktzahl von 48,700 Punkten erturnen. 
Knapp dahinter konnte sich Greta Wesp 
den 15. Platz mit insgesamt 48,450 Punk-
ten sichern. Auch Sarah Daus konnte ihr 
Können zeigen und erturnte sich einen 
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guten 18. Platz mit einer Gesamtpunkt-
zahl von 48,350. Enie Heim erhielt für 
ihre Turnleistungen den 27. Platz mit ins-
gesamt 47,400 Punkten.
Im Wettkampf Nr. 6 turnten sieben unserer 
Mädchen der Jahrgänge 2010 und jünger 
die Wettkampfübungen P2. Hier turnte 
Valentina Mura sich auf einen guten 
8. Platz mit einer Gesamtpunktzahl von 
42,250. Auch Aurelie von Thaler zeigte 
ihr Können und erhielt den 12. Platz mit 
insgesamt 41,800 Punkten. Knapp da-
hinter konnte sich Malika El Sakka den 
13. Platz mit einer Gesamtpunktzahl von 

41,650 sichern. Aela Krasnici zeigte 
ebenso gute Turnleistungen und konnte 
sich somit den 15. Platz mit einer Ge-
samtpunktzahl von 41,500 für sich si-
chern. Ela Gürbüz erturnte sich den 20. 
Platz mit insgesamt 40,450 Punkten. 
Knapp dahinter lag Ozana Groh. Sie 
konnte sich den 21. Platz mit einer Ge-
samtpunktzahl von 40,400 sichern. Auch 
Marla Zorn erhielt einen guten 23. Platz 
mit insgesamt 40,250 Punkten.
Das Trainerteam gratuliert allen Turn-
kindern der SG Weiterstadt für ihre tol-
len Leistungen. Wir freuen uns auf viele 

weitere gemeinsame Erfolge mit Euch.
Ein herzliches Dankeschön geht an alle 
Kampfrichter der SG Weiterstadt, die 
uns tatkräftig unterstütz haben. Ohne sie 
wäre die Wettkampfteilnahme nicht mög-
lich gewesen.
Für uns im Einsatz waren: Melanie Jung, 
Kimberly Görich, Helga Seliger, Claudia 
Hofert, Ava Mehdizadeh, Nina Punkte und 
Tanja Baumann. Vielen Dank für eure Hilfe. 
Auch ein herzliches Dankeschön an alle 
Eltern und Trainer für die tolle Zusam-
menarbeit.

Am Sonntag, den 5. November 2017 tra-
fen sich 8 Gruppen der SG Weiterstadt 
bereits in aller Frühe für die Generalpro-
be der langersehnten Turnschau. Dieses 
besondere Spektakel findet alle 2 Jahre 
statt und begeistert stets die vollgefüllte 
Halle in Gräfenhausen. Nach dem letzten 
Testlauf ging es dann um 15:30 wirklich 
los. Schon die gemeinsame Eröffnung 
mit einem einstudierten Tanz aller Grup-
pen zeigte, dass es heute besonders 
bunt und kreativ werden wird. Denn die 
Turnschau stand ganz unter dem Motto 
„Salto Mortale! Manege frei für die Turn-

Kunterbunte Turnschau der SGW
Salto Mortale! Manege frei für die Turnabteilung der SG Weiterstadt

abteilung“. Nach der Begrüßung durch 
die Abteilungsleiterin Patrizia Lachnit so-
wie Heike Hofmann und dem SGW Vor-
sitzenden Michael Gießelbach, betrat der 
Zirkusdirektor die Manege. 
Die erste Vorführung begann direkt mit 
den aller jüngsten Teilnehmern der Ab-
teilung. Die „Prima Bankerinas“ haben 
teilweise erst vor 2 Monaten mit dem 
Training begonnen und zeigten, was 
auch im frühesten Alter und nach solch 
kurzer Zeit alles möglich ist. Anschlie-
ßend folgte eine Mannschaft, die bereits 
über 3 Jahre zusammen trainiert und sich 

erst vor 4 Wochen den Hessenmeistertitel 
im SGW sichern konnte. Ihr Wettkampf-
tanz zu Bibi und Tina versetzte das Pu-
blikum in eine tolle Stimmung und wur-
de mit reichlich Applaus belohnt. Nach 
einer Showeinlage der Leistungsgruppe 
1, in denen drei Turnerinnen ihre außer-
ordentliche Beweglichkeit unter Beweis 
stellten, ging es in die Raubtiermanege. 
Mit Reifen und Bändern und zahlreichen 
akrobatischen Partnerteilen präsentierte 
eine weitere Gerätturngruppe ihr Können. 
Mit der allgemeinen Turngruppe wurde es 
wieder farbenfroh. Die Gruppe nahm das 
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Publikum mit auf eine Reise in die kunter-
bunte Lolliwelt. Obwohl diese Gruppe nur 
einmal pro Woche zusammen trainiert, 
begeisterte sie mit einer kreativen und 
anspruchsvollen Darbietung. Anschlie-
ßend ging es hoch in die Lüfte. Mit einer 
waghalsigen Flugshow katapultierte sich 
die Leistungsgruppe 3 bis in die Spitze 
des Zirkuszeltes. Eine Kombination aus 
Trampolin und Bodenturnen präsen-
tierte die Vielfältigkeit des Turnsportes 
mit besonderem Showeffekt. Kurz vor 
der Pause machten die Candy Girls mit 
zahlreichen Lollis und Süßigkeiten Lust 
auf das umfangreiche Verpflegungsan-
gebot. Die TGW Mannschaft besteht aus 
9 Teilnehmern unter 18 Jahren und prä-
sentierte eine Vorführung mit Boden- und 
Kastenelementen. 
Nachdem sich das Publikum stärken 
konnte, folgte die zweite TGW Mann-
schaft des Tages mit einer Feuershow. 

Der Tanz auf das Lied „I see fire“ riss die 
Zuschauer in seinen Bann und wurde mit 
großem Applaus belohnt. Die „Oldies“ 
des heutigen Nachmittags trainieren teil-
weise bereits seit 20 Jahren gemeinsam 
und stellen gleichzeitig auch einen Groß-
teil des Trainer- und Vorstandteams. Mit 
der SGW 11 Mannschaft wurde es exo-
tisch. Verkleidet als Zebras zeigten sie 
bereits ihre zweite Vorführung des Tages 
und nahmen die Zuschauer mit in die Fa-
belwelt von Narnia. Sie verschwanden 
allerdings schlagartig, als es dunkel und 
gruselig in der Manege wurde. Horror-
Püppchen verbreiteten eine besondere, 
erschreckende Stimmung, sorgten mit 
ihrem Tanz aber gleichzeitig für Faszinati-
on beim Publikum. 
Bei der ganzen Frauenpower der Abtei-
lung benötigt eine ausgewogene Veran-
staltung natürlich auch ein gewisses Maß 
an Testosteron. Um dies abzudecken, hat 

sich extra ein Turner des TV Langen auf 
den weiten Weg in den Zirkus begeben 
und zeigte seine Kraft am Barren. Akro-
batik am Boden präsentierten anschlie-
ßend die TGW Erwachsenen und kre-
ierten mit Elementen wie Flick-Flack und 
Saltos, eine beeindruckende Show. Diese 
wurden auch von der nächsten Gruppe 
aufgegriffen und durch waghalsige Ele-
mente in schwindelerregender Höhe auf 
dem Balken ergänzt. 
Das bunte Spektakel endete wieder mit 
einem gemeinsamen Abschluss aller 
Gruppen, der vom Publikum mit tosen-
dem Applaus empfangen wurde. Die 
Gruppen sowie die Zuschauer freuen 
sich bereits auf die nächste Turnschau in 
2 Jahren. Bis dahin werden die Mädels 
weiter fleißig knapp 30 Stunden die Wo-
che mit 15 Trainerinnen üben, um eine 
tolle Veranstaltung auf die Beine zu stel-
len und ihre Fans zu begeistern.  

Am Sonntag, den 1. Oktober, waren die 
Turnerinnern der SG Weiterstadt nun 
nach einigen Jahren erneuter Ausrichter 
der Hessischen Meisterschaften im TGM/
TGW/SGW/Kids-Cup und gingen selbst 
mit drei Mannschaften an den Start.
Es nahmen insgesamt 22 Mannschaf-

ten aus ganz Hessen teil, was somit für 
den Heimatverein als Ausrichter einiges 
an Organisation und Arbeit bedeutete. 
Zwar konnte bereits am Vorabend ei-
niges aufgebaut werden, jedoch hieß es 
am Wettkampftag trotzdem früh aufste-
hen, um letzte Vorbereitungen zu treffen. 
Nachdem die Brötchen geschmiert, die 

Laufbahnen frisch abgekrei-
det und die Kampfrichter 
eingewiesen wurden, konn-
te pünktlich um 10 Uhr mit 
dem Wettkampf auf dem 
Sportplatz in Gräfenhausen 
begonnen werden. 
Dort trat die SGW 11-Mann-
schaft, die Jüngsten der SG 
Weiterstadt, in der Disziplin 
Staffellauf an und starteten 
zugleich mit einer Rekord-
zeit in den Tag. Als zweit-
schnellste Mannschaft er-
liefen sie 5,60 Punkte und 
waren damit so schnell wie 
noch nie im Training zuvor. 
Die TGW Jugend-Mann-
schaft konnte ebenfalls mit 
starken Ergebnissen über-
raschen: Im Medizinball-
weitwurf erzielten die Ju-
gendlichen 8,80 Punkte und 
bewiesen damit ihre Wett-
kampfstärke. Auch die TGW 
Erwachsenen der SG Wei-
terstadt traten im Medizin-
ballweitwurf an und konn-
ten sich mit einem knappen 

Drei Mal Gold für die SG Weiterstadt
Hessische Meisterschaften TGM/TGW/SGW/Kids-Cup

Meter Überschuss 10 Punkte und somit 
volle Punktzahl sichern. So konnten alle 
drei Mannschaften guten Gewissens in 
die nicht messbaren Disziplinen Turnen 
und Tanzen starten.  
Die Turnerinnen der SGW 11-Mannschaft 
mussten zuerst im Tanzen ihr Können 
unter Beweis stellen. Trotz anfänglicher 
Nervosität zeigten die Jüngsten einen 
Tanz, der weitaus synchroner war als im 
Training und wurden dafür mit starken 
9,0 Punkten belohnt. Im Turnen galt es 
nun, die erst kürzlich fertiggestellte Turn-
übung sauber zu präsentieren und an 
alle Änderungen zu denken. Die Mädels 
überzeugten mit Körperspannung bis in 
die Fußspitzen und konnten sich mit 8,25 
Punkten gegen die beiden Konkurrenten 
durchsetzen. Neben der deutlichen 
Steigerung zum Training bewirkte der 
Wettkampftag auch einen engeren Zu-
sammenhalt der Mannschaft und zeigte, 
was man als Team alles schaffen kann. 
Bei der Siegerehrung wurden dann so-
wohl die Mannschaft als auch die drei  
Trainerinnen Katrin Seyfarth, Patrizia 
Lachnit und Tanja Baumann für ihre Zu-
sammenarbeit belohnt – Platz 1 und so-
mit den Hessenmeistertitel für die Jüngs-
ten der SG Weiterstadt. 
Für die TGW Jugend Mannschaft, trai-
niert von Christina Seemann und So-
phia Lohrum, hieß es nach dem Werfen 
schnell schminken und umziehen fürs 
Tanzen. Hier galt es vor allem, an die 
kurzfristigen Änderungen in der Choreo-
graphie zu denken – nur vier Tage zuvor 
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hatte sich eine Turnerin der Mannschaft 
verletzt, sodass der Tanz komplett um-
gestellt werden musste. Die Arbeit hatte 
sich jedoch gelohnt: Die Mädels liefer-
ten als „Horrorpüppchen“ einen beinahe 
fehlerlosen Tanz ab und konnten sowohl 
Publikum als auch Kampfrichter in den 
Bann ziehen. Hierfür wurde die Grup-
pe mit 9,10 Punkten belohnt. Auch die 
Turnübung musste wenige Tage vor dem 
Wettkampf geändert und eine weitere 
Turnerin als Ersatz eingebaut werden. Je-
doch ließen sich die Jugendlichen nichts 
anmerken – ganz im Gegenteil: so sau-
ber und gleichmäßig hatten die Traine-
rinnen die Übungen selten gesehen. So 
war die Überraschung groß, als eine wei-
tere Mannschaft der SG Weiterstadt mit 
einem 1. Platz belohnt wurde. 
Auch wenn die TGW Erwachsenen 
Mannschaft bereits viele Wettkämpfe be-
stritten hatte, waren die Turnerinnen bei 
diesem jedoch besonders angespannt. 
Da ein Großteil der Mannschaft auch 
gleichzeitig Trainer der anderen beiden 
teilnehmenden Mannschaften ist, war 
Stress natürlich vorprogrammiert. So war 
man Ausrichter, Trainer und Teilnehmer 
zugleich. Dennoch ließen sich die Turne-
rinnen den Stress nicht weiter anmerken 
und konnten in ihren Disziplinen voll und 
ganz überzeugen. Besonders schön war, 
dass die Mannschaft nun nach einigen 
Jahren mal wieder eine Bodenkür mit 
8 statt nur 6 Turnerinnen zeigte und bis 
auf wenige Patzer mit ihrer Ausführung 
überzeugen konnte. So erzielten sie mit 

9,10 Punkten sogar die Tageshöchstwer-
tung im Turnen und durften die Übung an 
der „Show der Sieger“ ein weiteres Mal 
präsentieren. Als letzte Gruppe und mit 
einer halben Stunde im Verzug trat dann 
die Mannschaft in ihrer letzten Disziplin, 
dem Tanzen an. Mit 9,90 von 10 Punk-
ten lieferte die Gruppe einen ausdrucks-
starken, beinahe perfekten Tanz ab, der 
dem Wettkampftag somit einen gebüh-
renden Abschluss verlieh. Getreu dem 
Motto „alle guten Dinge sind drei“ konnte 
sich letztlich auch die TGW Erwachsenen 
Mannschaft, unter der Leitung von Katrin 
Seyfarth, mit insgesamt 29,0 Punkten 
über einen weiteren Hessenmeistertitel 
freuen.
Ein großer Dank gilt den zahlreichen 
Helfern, die eine solche Ausrichtung 
des Wettkampfes erst möglich gemacht 
haben. Insbesondere danken wir Gisela 

Jung und ihren Helfern  für die heraus-
ragende Arbeit in Sachen Verpflegung. 
Auch die großen Gerätturnerinnen waren 
den gesamten Tag  als Helferinnen Vorort 
und schmückten die Siegerehrung mit ei-
ner spannenden Showeinlage an Balken 
und Boden. Ein weiteres Dankeschön 
gilt auch allen Eltern, Freunden und Be-
kannten, die den Heimatverein so zahl-
reich und tatkräftig angefeuert haben. 
Nicht zuletzt ein großes Dankeschön an 
den Geschäftsführenden Vorstand der 
Sportgemeinde, der mit regem Interes-
se die Veranstaltung bestaunte und uns 
bei großen, wie kleinen Problemen un-
terstützt hat. Weiterhin durften wir be-
grüßen: Friedel Richter (Vorsitzender des 
Turngau Main-Rhein), Kaddy Pechout 
(Vorsitzende der HTJ Hessische Turnju-
gend & Hessischer Turnverband). Danke 
für Euer Kommen!

Eine Sportvereinigung hat meist ein be-
stimmtes sportliches Ziel. Gemeinsam 
wollen die Mitglieder aktiv dieses Ziel 

erreichen. ÜbungsleiterIn (Sabine, Taher), 
Betreuer (Dr. Bogosyan), Vorstandschaft 
und die „Aktiven“ arbeiten engagiert ge-

Fest der Gesundheitssportabteilung und des 
Fitnessstudios

meinsam im Team um das Ziel zu reali-
sieren und gesund sich den Alltag zu er-
freuen. In der Gesundheitssportabteilung 
und im Fitnessstudio steht die Erhaltung, 
Wiederherstellung und Verbesserung der 
Motorik (Kraft, Ausdauer, Schnelligkeit) 
und Sensorik (Koordination, Gleichge-
wicht usw.) im Vordergrund. Dieser As-
pekt trägt zum Wohlgefühl wesentlich bei. 
Die soziale Kompetenz der Sportgruppe, 
das gemeinsame Erleben wird bei der 
SGW nicht vergessen. Auch abteilungs-
übergreifende Veranstaltungen sorgen 
für ein angenehmes Gemeinschaftsge-
fühl und verschönern den anstrengenden 
Alltag. Am 24. August trafen sich zwei 
Sportgruppen dieser Abteilungen, um ein 
gemeinsames Fest zu feiern und einen 
schönen Abend zu genießen. Die organi-
satorische Arbeit hat das Team um Ramu 
Baharpalania und Hermann Vowinkel 
übernommen.
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Stolz sein 
ist einfach.

Wenn man im Verein lernt, gemein-
sam an einem Strang zu ziehen. Auf 
die Vereinsförderung der Sparkasse 
Darmstadt kann man sich dabei ver-
lassen.

Es war wichtig, dass die diversen Sport-
gruppen bei der SGW, welche in den ver-
schiedenen Bereichen und Abteilungen 
tätig sind, sich kennenlernen und die 
Sportvielfalt bei einer gemeinsamen Feier 
erleben.
Vereinssport bietet mit seinen weitrei-
chenden, individuellen Chancen und 
sozialen Möglichkeiten ein wichtiges 
Handlungsfeld für die Integration von 
unterschiedlichen Individuen in unsere 
Sportgemeinde. Durch gemeinsames 
Sporttreiben sollen Verständnis, Tole-
ranz, Teilhabe sowie die gesellschaftliche 

Integration gefördert werden. Wir hoffen, 
dass solche Festivitäten zu einem Wir-
Gefühl beitragen. Wir können alle un-
seren Beitrag dazu leisten.
Auch gesellschaftliche Ziele verfolgen 
wir. Daher plant die Gesundheitssportab-
teilung, mit Unterstützung anderer Abtei-
lungen, einen Vortrag zum Thema „Herz, 
Sport und Ernährung“ am 15. November 
2017 gegen 18 Uhr im Raum Verneuil, im 
Sportzentrum der SGW, am Aulenberg 2.
Der Vortrag ist kostenlos und findet in 
den Räumlichkeiten der SG Weiterstadt 
statt. Hierfür kommt extra der Referent 

Dr. Peter Oberst, ein geschätzter Kolle-
ge und Freund von Herrn Dr. Bogosyan, 
nach Weiterstadt. Dr. Peter Oberst ist 
Facharzt für Innere Medizin, Kardiologie 
und Notfallmedizin. Dr. Oberst ist Chef 
der internistischen Abteilung des Marien-
hospitals in Darmstadt. 
Durch den Vortrag wird das ganze Spek-
trum internistischer Erkrankungen abge-
deckt.
Der Eintritt ist frei, eine Anmeldung ist 
nicht erforderlich. Gäste sind herzlich 
willkommen.

Taher + Erik

Seit Oktober gelten die Winter-Öffnungs-
zeiten im Fitnessstudio. Da die helle Jah-
reszeit immer kürzer wird, sind die Öff-
nungszeiten im Studio an den Sonntagen 
erweitert. So können die Mitglieder das 
Studioangebot sonntags von 8:30 bis 18 
Uhr nutzen. Ausdauersport in der kalten 
Jahreszeit lässt sich schlecht im Freien 
realisieren. Zum einen sind es Tempera-

Winterzeiten im Fitnessstudio
turen, die sich für Ungeübte ungünstig 
auswirken und zum anderen sind die 
Licht- und Witterungsverhältnisse ungün-
stig. So können die Sportler weiterhin im 
Studio ihrem Sport nachgehen. Im Car-
dio-Bereich, der Zirkel Bereich und die 
Multifunktionsgeräte kann die Ausdauer 
geschult und die Kraft verbessert werden. 
Die Sportler und Sportlerinnen zeigen 

sich mit den Geräten rundum zufrieden. 
Der Zirkel, bestehend aus acht Geräten, 
ist in stylischem Schwarz mit roten Pol-
stern gehalten. Nicht nur das Aussehen 
fasziniert, sondern auch die Tatsache, 
dass es möglich ist nun alle Bereiche des 
Körpers einfach und effizient zu trainie-
ren. 
Zudem gibt es eine Zeit-Ampel, die in 
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der Mitte des Zirkels positioniert ist und 
verschiedene Belastungs- und Regene-
rationsphasen vorgibt, nach denen die 
Personen trainieren können. So kann 
man diese Phasen darauf auslegen, ob 
nun Kraftausdauer, Maximalkraft oder 
das Muskelvolumen trainiert werden soll. 
Einer der großen Vorteile dieser Geräte 
ist, dass es unwahrscheinlich ist, die 
Übungen nach einer Einweisung falsch 
auszuführen. So lässt sich einfach und 
unkompliziert mit den Geräten arbei-
ten. Gibt es dennoch Fragen oder man 
braucht eine Einführung in die Geräte, so 
stehen die fachlichen und kompetenten 
Mitarbeiter gerne zu Hilfe. 
Außerdem werden die Kurse Gesund-
heits-Zirkel (Erwachsene und Senioren, 
freitags um 9:30 Uhr) und Cross Zirkel 
(Jugendliche, montags 17:00 Uhr) an den 
Geräten im Studio angeboten! Inhalte 
des Zirkeltrainings sind eine Mischung 
aus funktionellen Übungen mit Kleinge-
räten und dem eigenen Körper, sowie 
Übungen an den Kraftmaschinen. Ziele 
sind die Stabilisierung des gesamten Be-

wegungsapparates und eine Verbesse-
rung von Kraft und Ausdauer. 
Das Zirkeltraining wird individuell abge-
stimmt und sorgt für ein ideales Ganzkör-
perworkout. 
Den zweiten Höhepunkt markieren die 
neuen Ausdauer Geräte. Fahrräder, Step-
per und Laufbänder, in verschiedenen 
Ausführungen, geben den Sportler und 
Sportlerinnen eine reichhaltige Auswahl. 
Die neuen Geräte überzeugen durch 
moderne Technik und dennoch einfache 
Handhabung. 
Die Geräte sind optimal für das Aus-
dauer-Training und eignen sich sehr gut 
für Sportler deren Ziel Fettverbrennung 
heißt.  Der Winter lässt einige Sportler, im 
Sommer noch aktiv, durch frühe Abende 
und kalte Temperaturen träge werden. 
Damit jedoch der sportliche Fortschritt 
nicht verloren geht, ist es im Studio ein-
fach und unkompliziert an den Ausdauer-
Geräten seine Ziele zu verfolgen, um so 
einen straffen und definierten Körper zu 
haben. Des weiteren taugen die Geräte 
für das Aufwärmen vor einer eigentlichen 

Sporteinheit oder als Cool-Down nach 
dem Training.
Kommen Sie vorbei und vereinbaren Sie 
ein Probetraining, um sich zu überzeu-
gen. Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 
Falls Ihr nicht die Zeit zum Vorbeikom-
men habt, könnt Ihr auch telefonisch 
(Ruf: 06150/961016) einen Termin für ein 
kostenloses Probetraining ausmachen. 
Wichtig hierbei ist, dass Ihr 90 Minuten 
Zeit und Freude am Sport mitbringt. Den 
Rest übernehmen wir Trainer. Wir ver-
suchen auf Eure individuellen Probleme 
und Voraussetzungen einzugehen. Das 
Einstiegsalter sollte 16 Jahre nicht unter-
schreiten. Nach oben sind keine Grenzen 
gesetzt.
Die Winter-Öffnungszeiten des Fit-
nessstudios auf einen Blick:
Mo,Mi, Fr von 8:30 Uhr bis 22:00 Uhr
Di, Do  von 7:00 Uhr bis 22:00 Uhr
Sa, So von 8:30 Uhr bis 18:00 Uhr

Taher

Neues von der Tanzsportabteilung
Erfolgreiche Turnier-

paare
Am Sonntag, dem 8. Oktober startete 
das Tanzpaar Oliver und Susanna Brix in 
der Leistungsklasse Senioren II B beim 
Herbstturnier des TuS in Griesheim. In 

diesem spannenden Turnier erreichten 
sie klar das Finale und einen hervorra-
genden zweiten Platz.
Joachim Grau und Andrea Keutschegger-
Jäschke von der Tanzsportabteilung der 
SG Weiterstadt belegten am Samstag, 
dem 21. Oktober, beim Turnier des TSC 

Brühl in der Leistungsklasse Senioren 
II A von zwölf gestarteten Paaren einen 
hervorragenden zweiten Platz. Bei den 
hessischen Landesmeisterschaften am 
29. Oktober in Kelkheim erreichten beide 
den 6. Platz. Ein großartiger Erfolg beim 
erst dritten gemeinsamen Turnier. 

Tag der offenen Tür (Aulenbergfest) am 
26. August 2017:
Hier waren alle Abteilungen vertreten und 
präsentierten sich den interessierten Gä-
sten.

Abteilungsausflug:
Der diesjährige Abteilungsausflug führte 
uns am 17. Sptember 2017 bei schönem 
Wetter nach Oppenheim. Ein Ziel war dort 
die Besichtigung des Kellerlabyrinths, ein 
etwa 40 Kilometer langes System von 
Kellern, Gängen und Treppen auf bis zu 
fünf Ebenen unter der Stadt.
Weiterhin unternahm man eine gut orga-
nisierte Tour mit dem Planwagen durch 
die Weinberge mit zünftiger Weinverko-
stung und dem Verzehr von Weck und 
Worscht.
   

Susanna und Oliver Brix als 2.Platzierte beim Turnier in Griesheim
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DTSA
Die Abnahme des deutschen Tanzsport-
abzeichens am 22. September 2017 war 
wie jedes Jahr gut besucht. Unter dem 
fachkundigen Abnahmeteam bestanden 
alle 29 Teilnehmer der TSA die Prüfung in 
den verschiedenen Leistungsstufen. 
Folgende Teilnehmer bestanden die Prü-
fung erfolgreich
Orientalische Tanzgruppe   
Anja Michels-Gold, Tamara Humbs-Bron-
ze, Christine Mayshack-Bronze, Beate 
Bormet-Kusch-Gold
Gruppentanz der Video Clip Kinder  
Liliana Hippler, Selina Meyer, Elisa 
Jung, Davinia Böing, Selina Gökcay. Alle 
haben Ihr erstes Abzeichen in Bron-
ze oder Tanzsternchen bestanden.  
Kinder u. Jugendpaare Standard und 
Latein: 
Raphael Sauer-Bronze, Luca Weber-
Bronze, Neda Gutauskaite-Gold, Janic 
Shahabi-Gold, Helena Engel-Gold, Ian-
the Shahabi-Gold, Ivo Klein-Gold mit 
Kranz, Tabea Sauer-Gold, 
Tizian Sauer-Gold,
Erwachsene Standard u. Latein
Natalie Perez-Bronze, Alexander Perez-
Bronze, Silke Böhm-Bronze, Wolfgang 
Böhm-Bronze, 
Tanja Brix-Silber, Pascal Becker-Silber, 
Anna Bukavtsova-Gold, Karola Rosow-
ski-Gold mit Kranz, Thomas Rosowski-
Gold mit Kranz, Monika Stoldt-Gold, 
Jöran Stoldt-Gold
Die TSA gratuliert den Teilnehmern.

Angebote der TSA ab 
Dezember

Eine neue Ballett-Gruppe für Kinder star-
tet ab Dezember.
Der Unterricht findet im Tanzsportzen-
trum der SG Weiterstadt Am Aulenberg in 
Weiterstadt im Raum Frankfurt von 15-16 
Uhr statt.
Tanzen für Kinder ab 4 Jahren bietet sich 
ab Dezember von 14.30-15.30 Uhr an. 
Neu ab Dezember findet immer Donners-

tag ab 18 Uhr Tanzen (Standard und La-
tein) für Kinder ab 6 Jahre statt. 
Erwachsene Anfänger und Wiederein-
steiger im Standard und Latein-Tanzen 
haben die Möglichkeit, ab Dezember 
von 20-21 Uhr wöchentlich ebenfalls im 
Raum Frankfurt mit viel Schwung und 
Spaß Grundschritte zu erlernen bzw. ei-
niges wieder aufzufrischen. Sonstige In-
teressenten mit Erfahrung können sich 

auch den anderen Gruppen am Freitag 
von 18-22 Uhr anschließen.
Ebenfalls ab Dezember jeweils Sonntag 
von 19.00-20.30 Uhr wird Gesellschafts-
tanz für Einsteiger und Wiedereinsteiger 
angeboten.
Das Training findet für alle Gruppen im 
Tanzsportzentrum der SGW im Raum 
Frankfurt statt.
3 Mal kostenlos Schnuppern ist möglich.

Anbei eine Orientierung über alle Abteilungen und die aktuellen Angebote 
Montag
Ballett Anfänger (ab 4 Jahre) 15:00 – 16:00
Ballett Fortgeschrittene 16:00 – 17:00

Dienstag
Angebot für Erwachsene 
Turniergruppe Standard B-S 20:30 – 22:00
Clogging 19:00 – 20:30 (Raum:Berlin)
Orientalischer Tanz 19:30 – 21:00 (Raum:Wiesbaden)

Mittwoch
Dance for Kids 1 (ab 4 Jahre) 14:30 – 15:30 (Raum:Frankfurt)
Dance for Kids 2 (ab 4 Jahre) 15:30 – 16:30 (Raum:Frankfurt)
VideoClip-Dancing 1 16:30 – 17:30 (Raum:Wiesbaden)
VideoClip-Dancing 2 17:30 – 18:30 (Raum:Wiesbaden)
Showtanzgruppe UNIQUE 19:00 – 21:30 (Raum:Hamburg)

Donnerstag
Kindertanzen ab 5 Jahre 16:00 – 17:00
Tanzen (Standard + Latein) für Kinder 
und Jugendliche ab 10 Jahre 17:00 – 18:00 
Tanzen (Standard + Latein) für Kinder ab 6 Jahre 18:00 – 19:00 

Freitag
Erwachsene Breitensport Anfänger + 
Wiedereinsteiger Standard + Latein 18:00 – 19:00
Erwachsene Breitensport Fortgeschrittene 
Standard + Latein 19:00 – 20:00
Erwachsene Breitensport Anfänger + 
Wiedereinsteiger Standard + Latein 20:00 – 21:00 
Leistungsgruppe und Turnierpaare bis C-Klasse 21:00 – 22:00

Sonntag
Gesellschaftsgruppe Standard + Latein 19:00 – 20:30
Alle Angebote sind der Internet-Seite http://www.tsa-weiterstadt.de zu entnehmen.
Anmelden kann man sich bei: Christa Bauer Tel.: 06157–83930.

Am ersten Novemberwochenende 
fanden die letzten Liga-Wettkämpfe 
statt. Die U12-Mannschaft startete am  
04. November 2017 in Gräfenhausen. Für 
die Leichtathleten der SGW war dies ein 
besonderer Wettkampf, da es der erste 
Heimwettkampf war. 
Die KILA-Liga erstreckt sich über fünf 
Wettkampftage, die über das Jahr verteilt 
an unterschiedlichen Orten sowohl in der 
Halle als auch im Freien stattfinden.

Kinderleichtathletikliga – letzter Wettkampftag
Eine Mannschaft muss aus sechs bis elf 
Kindern bestehen und es müssen so-
wohl Mädchen als auch Jungen in der 
Mannschaft sein. Kann ein Verein diese 
Anforderungen nicht erfüllen, so kann er 
mit einem anderen Verein als eine Start-
gemeinschaft an den Start gehen. In den 
ersten vier Terminen konnte bzw. muss-
te man dies jeweils ausnutzen und war 
bisher immer mit Egelsbach gemeinsam 
angetreten. Diesmal gingen Moritz Beyer, 

Mia Conradi, Ben Dippel, Benjamin Grütz, 
Calvin Nicholas Hölzel, Jannis Klinke und 
Teresa Singer für die SGW an den Start. 
Da Egelsbach selbst mit sechs Jungs am 
Start war, konnte man diesmal nicht zu-
sammen starten und ging als eigenstän-
dige Mannschaft in den Wettbewerb.
Als Disziplinen mussten diesmal der 35m 
Hindernissprint, Medizinballstoßen und 
der Fünfsprung von allen Teilnehmern 
absolviert werden. Beim Hindernissprint 
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Calvin Nicholas Hölzel

Michelle Weber und Luna Bormet

müssen die Kinder so schnell es geht die 
Strecke absolvieren bei der Bananen-
kisten als Hindernisse, zur Hinführung 
zum Hürdenlauf, dienen. Als Vorberei-
tung zum Kugelstoßen dient das Medi-
zinballstoßen. Hier kommen die besten 
drei von vier Versuchen in die persön-
liche Wertung. Beim Fünfsprung müssen 
die Kinder koordinative Fähigkeiten, die 
später beim Weit- oder Dreisprung be-
nötigt werden, zeigen. Hierzu müssen sie 
in bestimmter Reihenfolge in am Boden 
liegende Reifen springen um mit dem 
letzten Sprung dann auf Matten zu lan-
den. Die Weite des letzten Sprungs wird 
dann gemessen und auch hier kommen 
die besten drei von vier Versuchen in die 
persönliche Wertung. Als vierte Disziplin 
war dann noch eine 6x1 Runde Staffel 
von jeder Mannschaft zu absolvieren. 
Da neben dem Ergebnis der Staffel auch 
die jeweils sechs besten Einzelergeb-
nisse je Disziplin in die Mannschafts-
wertung einfließen, waren die Startge-
meinschaften diesmal gegenüber der 
Mannschaft der SGW im Vorteil, da hier 
von zwei oder drei Vereinen die besseren 
Kinder in das Mannschaftsergebnis kom-
men. Somit musste sich die Mannschaft 
der SGW diesmal mit dem 12. Platz in der 
Tageswertung begnügen und rutschte in 
der Gesamtwertung vom vierten auf den 
sechsten Platz zurück. Was aber bei ins-
gesamt 24 angetretenen Mannschaften 
immer noch eine sehr gute Platzierung 
ist.
Auch wenn die Mannschaftswertung 
diesmal nicht so gut ausfiel war der Trai-
ner Thomas Friedmann aber doch mit 

den von seinen Schützlingen gezeigten 
Leistungen zufrieden. So wurde z.B. Cal-
vin Nicholas Hölzel Dritter in der Tages-
wertung in seiner Altersstufe M11. Moritz 
Beyer wurde 11. in der Einzelwertung 
über die gesamte Saison bei der M10. 
Und Benjamin Grütz war einer von 16 Teil-
nehmern aus allen Vereinen, die an allen 5 
Wettkampftagen im Einsatz waren.

Neue Stationsleiter

Mitte Oktober fand im Leichtathletikkreis 
Darmstadt – Dieburg die diesjährige Sta-
tionsleiterschulung statt. Von den Leicht-
athleten nahmen Michelle Weber und 
Luna Bormet teil. Beide absolvierten den 
Lehrgang um nicht nur als Stationsleiter 
bei Wettkämpfen tätig zu sein, sondern 
auch um den Kindern im Training immer 
die neuesten Entwicklungen beibringen 
zu können. 
Herzlichen Glückwunsch an unsere 
neuen Stationsleiterinnen

Weihnachtsgedanken
Ein Jahr ist schnell vorüber, war da nicht 
noch was. Hatte ich mir nicht am Jahres-
anfang vorgenommen etwas mehr Sport 
zu machen, weniger Aufzug oder Roll-
treppe zu fahren, etwas mehr zu laufen. 
Aber irgendwie habe ich mir immer wie-
der selbst eine Ausrede parat gelegt um 
es nicht zu machen. Es war zu warm, es 
war zu kalt, es regnete, im TV lief meine 
Lieblingsserie… Kommt Ihnen das be-
kannt vor?
Es liegt an jedem selbst, sich von der 
Couch zu erheben und endlich zu begin-
nen. 
In diesem Sinne wünschen wir allen 
Sportlern, Trainern, Kampfrichtern und 

guten Seelen der Leichtathletikabteilung 
ein schönes und ruhiges Weihnachtsfest 
und einen guten Rutsch ins neue Jahr. 
Bleibt uns alle auch im neuen Jahr gewo-
gen.
Und denkt alle dran, der gute Vorsatz für 
das Jahr 2018 kann schon am 01. Januar 
2018 gestartet werden!

Der Vorstand der Leichtathleten

Neue Trainingszeiten
Die Freiluftsaison ist vorbei, ab sofort 
trainieren die Leichtathleten wieder in der 
Halle. 
Das Training findet wie folgt statt: 
Gruppe Trainingszeiten Halle
U8 Freitag 
Jahrgang  Sporthalle Gräfenhausen
2011 und 2012 17:30 -18:30 Uhr 

U10 Dienstag
Jahrgang  Adam-Danz-Halle
2009 und 2010 17:30 – 18:30 Uhr 
 Freitag
 Sporthalle Gräfenhausen
 17:30 – 19:00 Uhr

U12  Montag
Jahrgang  Dr. Horst-Schmidt-Halle
2007 und 2008 17:00 – 19:00 Uhr
  
Ü12-Juniorteam Freitag
Jahrgang  Sporthalle Gräfenhausen
2006 und älter 17:30 – 19:00 Uhr
 
Wer Interesse an der Leichtathletik hat, 
darf gerne vorbeikommen und mitma-
chen. 

Leichtathleten starten mit einer neuen 
U8-Gruppe ab 23. Oktober 2017
Die erfolgreiche Arbeit der Trainer der 
Leichtathleten geht in die nächste Runde. 
Nach den Herbstferien bauen die Leicht-
athleten der SG Weiterstadt eine neue 
Gruppe für Kinder der Jahrgänge 2011 
und 2012 auf.
Neben den leichtathletischen Grundlagen 
wie Laufen, Werfen und Springen werden 
auch die verschiedenen Disziplinen der 
Kinderleichtathletik geschult. 
Das Training findet immer freitags von 
17:30 – 18:30 Uhr in der Sporthalle Grä-
fenhausen statt. 

Dein 
Verein
SGW
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Für die größte Überraschung in der Sai-
son 2016/17 sorgte die Minimannschaft 
(Altersklasse 2004 und jünger) mit den 
Spielern Lenard Kaufmann, Filipo Titz, 
Artjom Schaljapin, Philip Grall, Sandro 
Korlevic und Robin Übelgünn. Diese be-
findet sich nach der Serie auf Platz 1 in 
der Tabelle und ist somit Bezirksmeister 
im Bezirk Darmstadt-Dieburg. Ein toller 
Erfolg!!
Im ersten Saisonspiel waren die Weiter-
städter Minis in Messel zu Gast. Dem 
Meister der letzten Jahre und Favorit 
für die aktuelle Saison. Mit einer überra-
genden Leistung konnten sich die Weiter-

Die SGW-Mini-Mannschaft ist Bezirksmeister 2017

Auch die Schüler überzeugen
Seit 2 Jahren ist die SG Weiterstadt auch 
wieder mit einer Schülermannschaft am 
Start. Die zum Teil neu formierte Mann-
schaft konnte in den Rundenspielen gut 
mithalten und hatte neben den 4 verlo-
renen Spielen auch 2 Unentschieden und 
2 Siege aufzuweisen. Damit belegte sie 
in einer Gruppe von neun Mannschaf-
ten den 6ten Platz. Da die Gruppe mit 9 
Mannschaften sehr groß war, wurde sie 

Bezirk Darmstadt 2017/18   Mini DA   Tabelle und Spielplan (Aktuell)

Rang  Mannschaft  Begegnungen  S  U  N  Punkte  Spiele  Sätze
1  SG Dornheim  5  5  0  0  10:0  26:4  54:11
2  TV Dieburg/Gr.-Zimmern  4  3  0  1  6:2  18:6  36:15
3  SG Weiterstadt  4  2  1  1  5:3  13:11  27:24
4  BV Darmstadt  4  1  1  2  3:5  9:13  22:29
5  JSG Messel/Griesheim  5  1  1  3  3:7  11:19  27:40
6  BV Darmstadt II  4  0  2  2  2:6  5:17  11:34
7  SG Reinheim/Zeilhard  4  0  1  3  1:7  6:18  15:39
8  TV Bensheim     zurückgezogen am 30.08.2017

Bezirk Darmstadt 2017/18   Schüler-Miniklasse   Tabelle und Spielplan (Aktuell)
     
Rang  Mannschaft  Begegnungen  S  U  N  Punkte  Spiele  Sätze
1  JSG Messel/Griesheim  4  4  0  0  8:0  21:3  43:8
2  SG Weiterstadt II  4  3  0  1  6:2  17:7  34:16
3  TV Groß-Rohrheim  5  3  0  2  6:4  15:15  30:33
4  TV Bensheim  4  1  2  1  4:4  11:13  23:28
5  TV Dieburg/Gr.-Zimmern  4  1  1  2  3:5  12:12  29:27
6  SG Dornheim  4  1  0  3  2:6  7:17  17:35
7  TG 07 Da-Eberstadt  5  0  1  4  1:9  7:23  18:47 

Rang  Mannschaft  Begegnungen  S  U  N  Punkte  Spiele  Sätze
1  SG Weiterstadt  11  9  2  0  20:2  56:10  115:28
2  TSG Messel  11  7  1  3  15:7  43:23  90:55
3  TV Bensheim  11  6  1  4  13:9  38:28  83:59
4  BV Darmstadt  11  3  2  6  8:14  24:42  51:90
5  TV Dieburg/Gr.-Zimmern  10  3  1  6  7:13  24:36  57:74
6  SG Dornheim  11  2  1  8  5:17  18:48  42:99
7  TSV RW Auerbach     zurückgezogen am 27.12.2016

Rang  Mannschaft  Begegnungen  S  U  N  Punkte  Spiele  Sätze
1  SG Weiterstadt  4  4  0  0  8:0  19:5  39:13
2  SVS Griesheim  4  2  1  1  5:3  13:11  28:26
3  TV Groß-Rohrheim  4  1  1  2  3:5  10:14  24:29
4  SG Dornheim  4  0  2  2  2:6  9:15  21:32
5  BV Darmstadt  4  0  2  2  2:6  9:15  21:33

Rang  Mannschaft  Begegnungen  S  U  N  Punkte  Spiele  Sätze
1  TV Bensheim  3  3  0  0  6:0  18:3  39:10
2  TSG Messel  3  2  0  1  4:2  13:8  26:16
3  SG Weiterstadt  3  1  0  2  2:4  9:15  21:31
4  TSV RW Auerbach  3  0  0  3  0:6  5:19  11:40

städter Minis überraschend hoch mit 6 zu 
0 Spielen durchsetzen und legten einen 
Traumstart hin. 
Die Mannschaftsspieler hielten die Form 

über die ganze Saison und mussten kei-
ne einzige Niederlage hinnehmen. Mit le-
diglich zwei Unentschieden sicherten sie 
sich souverän den Platz an der Sonne.  

in der Rückrunde geteilt. In der neuen 
Grundklasse erreichte man mit 4 Siegen 

in der Rückrunde auch hier den ersten 
Rang. 

Jugend wieder unter den Top 3
Auch die Jugendmannschaft musste in 
der letzten Saison in einer großen 9er-
Gruppe starten. Mit 4 Siegen, 2 Unent-
schieden und 2 Niederlagen festigten sie 
den 4. Tabellenplatz. Wie bei den Schülern 
wird auch hier die Gruppe aufgeteilt in eine 
Leistungs- und eine Grundklasse. Unter 
den besten 4 Mannschaften belegte sie 
einen hervorragenden 3ten Tabellenplatz. 

Minis
Aus der Meistermannschaft (so) mussten 
bis auf Artjom Schaljapin und Philip Grall 
alle Spieler altersbedingt in die Schüler-
mannschaft wechseln. Mit David Klaic 
und Ylvie Grall kamen zwei sehr junge 
Spieler hinzu. Auch beide Neuen konnten 
schon überzeugen und Spiele gewinnen. 
Die Mannschaft steht nach vier Spielta-
gen mit 2 Siegen, einem Unentschieden 
und einer Niederlage auf dem 3ten Tabel-
lenplatz. Weiter so.

Schüler
Die Schülermannschaft hat 3 Siege und 
eine Niederlage auf dem Konto. Die ein-
zige Niederlage mussten sie gegen den 
aktuellen Spitzenreiter, die Spielgemein-
schaft Messel/Griesheim hinnehmen. 
Auch euch viel Erfolg bei den noch kom-
menden Spielen.

Die aktuelle Runde (2017/2018)
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Bäckerei Best  Inh. Henriette Risch
Kreuzstrasse 17  64331 Weiterstadt

Telefon: 06150 - 2614

Mit uns kriegen Sie alles gebacken.

Am Ende der letzten Saison war die 
Überraschung groß. Die zweite Mann-
schaft ist in die Bezirksliga A aufgestie-
gen, was nach der Abschluss-Tabelle so 
nicht zu erwarten war. Hintergrund für 
diese Entscheidung waren Rückzüge von 
Mannschaften aus den übergeordneten 
Klassen, sodass man das Feld wieder 
auffüllte.
Auch bei uns wurden Diskussionen ge-
führt, ob wir wie auch in den vorange-
gangenen Spielrunden wieder mit drei 
Seniorenmannschaften an den Start ge-
hen oder angesichts von Ausfällen durch 
Schwangerschaft, Verletzungen und be-
ruflichen Veränderungen mit einer Mann-
schaft weniger antreten wollen.
Wir haben uns entschieden und bestreiten 
die Saison wieder mit drei Mannschaften. 
Diese Entscheidung wurde auch dadurch 
erleichtert, dass sich die komplette Ju-
gendmannschaft der letzten Saison nun 
im Seniorenbereich beweisen will. Hierzu 
hat unsere ehemalige dritte Mannschaft 
komplett unseren Newcomern den Platz 
überlassen und diese Spieler werden 
überwiegend nur noch als Ersatz aushel-
fen – es ist aber zu erwarten, dass dies 
öfters der Fall sein wird. Somit müssen 
wir uns über nachlassende Fitness keine 
Sorge machen.
Eingestimmt auf die neue Saison hat man 
sich mit der Vereinsmeisterschaft. Hier 
spielten sowohl die Schüler und Jugend-
lichen als auch die Senioren um die Plätze. 

Was wird die neue Saison bringen-Aktive

Der Titel bei den Herren ging, wie auch 
in den letzten Jahren, an Martin Grall.  
Fit für die neue Saison begann der Ein-
stieg der Youngsters der dritten Mann-
schaft überraschend gut. Man hatte sehr 
schnell den Bogen raus, wie man durch 
starke Laufarbeit manch erfahrenen Geg-
ner bezwingen kann. Ein direkter Aufstieg 
in die Bezirksliga B scheint im Bereich 
des Möglichen.
Die beiden anderen Seniorenmannschaf-
ten treten beide in der Bezirksliga A an 
– der Unterschied zwischen der ersten  

und zweiten Mannschaft tritt hierbei klar 
zu Tage. 
Die Weiterstädter rahmen aktuell die Ta-
belle ein. Die erste Mannschaft steht an 
erster Stelle und die zweite Mannschaft 
rundet das Feld nach unten mit dem der-
zeit letzten Platz ab.
Die Saison hat gut begonnen, man hat 
Spaß und gemischte Erfolge, dennoch 
muss man mit Prognosen vorsichtig sein, 
sehr dünn ist die Spielerdecke. Ersatz-
spieler finden sicher ausreichend Gele-
genheit ihre Fitness etwas zu trainieren.

Dem Ruf von Bernhard Heckwolf (Kreis-
jugendwart) und der neuen Kreisschü-
lerwärtin Beate Merten zu den Kreisein-
zelmeisterschaften des Nachwuchses 
folgten am vergangenen Wochenende 
nach Weiterstadt-Braunshardt 174 Kin-
der und Jugendliche. Der TTV stellte 
die Organisation und Bewirtung, die 
der Kreisjugendausschuss sehr positiv 
bewertete. Einige Spieler des TTVs gin-
gen in den verschiedenen Altersklassen 
an die Tische. In der Jugend lief es für 
Marcel Jäger in einer Todesgruppe noch 
nicht optimal. Linus Merten (TSV Nieder-
Ramstadt) und Sören Klarmann (TTC 
Pfungstadt) waren zu hohe Hürden. 
Bei den A-Schülern ging es für ihn wenig-
stens bis ins Achtelfinale. Hier scheiterte 
er aber am Ex-Teamkollegen Jan Jährling 
(BG Darmstadt) deutlich. Auch für Efekan 
Bulut war im Achtelfinale Endstation, wie-
derum gegen Linus Merten. Nur für Tim 
Kieselbach ging es bis ins Viertelfinale, 
dort schied er gegen den späteren Sieger 

Matti Krämer (BW Münster) aus. Im Spiel 
um die Qualifikation zur Bezirksmeister-
schaft konnte er sich deutlich gegen Ivo 
Hiebel (TTC Pfungstadt) durchsetzen. Im 
Doppel konnte hier für die Kombination 
Jäger/Kieselbach der dritte Platz heraus-
springen. 
Bei den B-Schülern musste Ben Rosen-
löcher viel Lehrgeld zahlen, er schied als 
Gruppenletzter aus, Julian Stütz konnte 
sich dagegen sogar ins Achtelfinale spie-
len, Linus Faber (TSV Modau) war aber 
ein zu starker Gegner. Bis zum Halbfina-
le hatten dagegen Efekan Bulut und Tim 
Kieselbach keinerlei Probleme. Efekan 
Bulut scheiterte dann aber an Luca Se-
geth (TSV Langstadt), genauso wie Tim 
Kieselbach im Finale, der zuvor allerdings 
Niklas Padur (TTC Pfungstadt) eliminieren 
konnte. Gegen das Pfungstädter Doppel 
Padur und Himmler setzte es auch sehr 
knapp eine Niederlage im Halbfinale für 
Bulut/Kieselbach. 
Drei TTVler trauten sich bei den C-Schü-

Simon und Bennit Michahelles überraschen alle
lern in den Wettkampf, der in diesem 
Jahr qualitativ wie quantitativ sehr gut 
besetzt war. Simon und Bennit Micha-
helles kamen in ihrem ersten Turnier im 
Einzel noch nicht so weit, Simon immer-
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hin bis ins Achtelfinale. Julian Stütz (mit 
etwas mehr Turniererfahrung) schaffte 
es am Ende bis auf Platz 3 und damit 
zur Qualifikation zu den Bezirksmeister-
schaften. Im Halbfinale musste er sich 
dem späteren Sieger Tom Wienke (SV 
Eberstadt) beugen. Die große Sensation 
gelang den Gebrüdern Michahelles aller-
dings im Doppel-Wettkampf. Ohne je im 
Training Doppel gespielt zu haben, ohne 
die Doppelregeln zu kennen schlugen sie 
in zwei Fünfsatzspielen das Geschwi-
sterpaar Türk (SV Darmstadt) und das 
Doppel Okur/Sorrenti (TSV Nieder-Ram-
stadt). Erstmal eingespielt war dann auch 
die Münsteraner Kombination Thomas/
Michelmann keine Hürde mehr. Erst im 
Finale mussten sich die Überraschungs-
Zweitplatzierten dem Eberstädter Doppel 
Nguyen/Wienke geschlagen geben. 

Die TTV-Topspieler Dennis Junk (l.) und Felix Merlau (r.) greifen in der Bezirksklasse 
neu an

 Alles neu bei den Kids Open, die Teilnah-
me des TTV bleibt beim Alten. Der Mann-
schaftswettbewerb wird seit diesem Jahr 
ersetzt durch einen Doppelwettbewerb in 
Gruppen- und KO-System analog zum 
Einzelwettbewerb. Sowohl im Einzel- 
als auch im Doppelwettkampf wird die 
frühere Trostrunde an Minitischen deutlich 
aufgewertet. Ist nicht mehr freiwillig und 
findet an ganz „normalen“ Tischen statt. 
Für den TTV waren dieses Jahr am Start: 
Jan Jährling, Ben Rosenlöcher, Nico Gö-
cke, Finn Heukelbach, Julian Stütz, Mar-
cel Jäger und Efekan Bulut (vorne v.l.). 
Die beiden Betreuer Peter Schweigert 
und Gerald Lukas hatten auch auf Grund 
der neuen Modi alle Hände voll zu coa-
chen. Richtig erfolgreich lief es am Ende 
nur für Efekan Bulut, der eine unglaublich 
schwere Gruppenphase nicht meistern 
konnte und als Dritter in die Trostrunde 
ging. Dort schlug dann allerdings seine 
Stunde. Ohne Satzverlust konnte er sich 
bis ins Finale spielen, doch dort musste 
er sich geschlagen geben. Damit ist er 
Zweitplatzierter der Trostrunde und durfte 
sich feiern lassen.

Efekan Bulut nutzt den neuen Kids-Open-Modus

Die Teilnehmer des TTV bei den Kids Open mit den Trainern Peter Schweigert (hinten 
mitte) und Gerald Lukas (hinten rechts)

Bei den Bezirksmeisterschaften vergange-
nes Wochenende in Reichelsheim gingen 
vier TTVler an den Start. Leider blieben die 
Herren dabei deutlich erfolgloser als die 
Weiterstädter Damen.
Dabei konnten Thomas Suhr (D-Klasse), 
Grzegorz Rzeczkowski und Peter Schwei-
gert (jeweils C-Klasse) alle ein Gruppenspiel 
für sich entscheiden. Da es aber immer nur 
bei diesem einen Spiel blieb, mussten alle 

Miriam Kieselbach zweifache Bezirksmeisterin 2017
drei mit der Spielbilanz von 1:2 nach der 
Gruppenphase die Heimreise antreten. 
Auch in den Doppelpaarungen wurde nicht 
ein einziges Mal die erste Runde schadlos 
überstanden. 
Dafür konnte Miriam Kieselbach (B-Klasse) 
auftrumpfen. Den Titel im Doppel sicherte 
sie sich gemeinsam mit Chantal Röhl (Eber-
stadt) durch ein 3:1 im Finale gegen die ein-
gespielte Paarung Wunder/Zorn aus Bür-

stadt. In der Einzelkonkurrenz stellte weder 
die Gruppenphase ein Problem dar noch 
das Viertelfinale gegen Fasser (Einhausen). 
Im Halbfinale stand ihr ihre Doppelpartnerin 
Röhl nicht allzu lange im Weg, sodass es 
im Finale gegen die jüngste Starterin Shen 
(Nieder-Ramstadt) ging. Doch auch hier 
behielt Miriam Kieselbach die Nerven und 
siegte 3:1. Damit ist sie automatisch für die 
Hessischen Meisterschaften qualifiziert. 
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Sportgaststätte 
Aulenberg

Wir bieten Ihnen:

Kroatische – Internationale – und 
Hausspezialitäten 

Öffnungszeiten:   
Montag bis Samstag 
 von 16.00 bis 24.00 Uhr
Sonntags und Feiertags 
 von 11.30 bis 14.30 Uhr 
 und 17.30 bis 23.00 Uhr
Dienstag Ruhetag
Einen angenehmen Aufenthalt und 
guten Appetit wünscht

Familie Vukusic
Am Aulenberg 2 
64331 Weiterstadt 
Tel. (06150) 40723
www.aulenberg-weiterstadt.de

Mittwoch und Samstag
Schnitzelvariationen je 8,00 €

25 Spieler_innen fanden sich Mitte Au-
gust zu den diesjährigen Vereinsmeister-
schaften in der Gräfenhäuser Sporthalle 
ein und damit etwas mehr als im vergan-
genen Herbst. Die Turnierleitung um Felix 
Merlau und Markus Prochazka freute sich 
über den Zuspruch und richtete einen ge-
lungenen Wettkampf aus.
Die Nachwuchsklasse mit 7 Startern (Je-
der gegen Jeden) wurde von Marcel Jä-
ger (Mitte) dominiert. Im Gegensatz zu 
dem zweitplatzierten Christopher Beck (r.) 
und dem drittplatzierten Nico Göcke (l.)  

Felix Merlau sichert sich zum fünften Mal in Folge 
die Vereinsmeisterschaft

konnte er jedes Spiel gewinnen. Im Dop-
pel standen am Ende dafür Christopher 
Beck und Florian Führer ganz oben.
In der Erwachsenenklasse ging es in vier 
Gruppen ordentlich zur Sache. In der KO-
Phase mussten sich Antontio Piedimonte 
und Frank Frehse (l.) im Halbfinale den Ti-
telfavoriten geschlagen geben. In einem 
hochklassigen Finale gegen Dennis Junk 
ging der Titel „Vereinsmeister“ nun zum 
fünften Mal in Folge an Felix Merlau. Im 
Doppel (die Paarungen wurden nach 
QTTR-Werten gemischt eingeteilt) konn-

ten sich Dennis Junk und Samil Marasli 
gegen Felix Merlau und Patrick Purder 
durchsetzen.
Beim anschließenden Grillfest ging es 
diesmal nicht bis tief in die Nacht, das 
Wetter spielte nicht mit. Dennoch feierten 
die knapp 50 TTVler mit Anhang unter 
anderem den Wiederaufstieg der fünften 
Mannschaft. Ein Dank geht an alle Helfer 
und insbesondere an die Rollschuhfahrer, 
die uns Gelände und Zelt zur Verfügung 
gestellt hatten.

Bei optimalen Bedingungen in der Hans-
Pfeifer Halle in Lampertheim zum 60jäh-
rigen Vereinsjubiläum wurden die Bezirks-
meister Südhessens gesucht. Drei TTVler 
versuchten sich in den unterschiedlichen 
Altersklassen. 
Julian Stütz ging bei den C-Schülern an 
den Start, konnte sich aber nicht für die 
KO-Phase qualifizieren. Ein Sieg stand 
zwei Niederlagen gegenüber, wobei ins-
besondere die Niederlage gegen den 
späteren Gruppensieger von Klass (TG 
Bornheim) knapp ausfiel. 
Tim Kieselbach und Efekan Bulut hatten 
in ihren B-Schüler-Gruppen keinerlei Pro-
bleme und setzten sich dann auch in ih-
ren Achtelfinalpartien deutlich durch. Lei-
der kam es im Viertelfinale zum direkten 
Duell, welches Tim Kieselbach mit 3:1 für 
sich entscheiden konnte. Im Halbfinale 
blieb dann keine Chance gegen Pars-
sa Farzan (TSV Sachsenhausen). Eben 
dieser war gemeinsam mit Luca Segeth 
(TSV Langstadt) Gegner von Tim Kiesel-
bach und Efekan Bulut im Doppelfinale, 

welches wiederum verloren wurde. Efe-
kan Bulut spielte auch bei den A-Schülern 
mit und konnte sich sogar in der Gruppe 
mit 2:1 Spielen durchsetzen. In der ersten 
KO-Runde war allerdings Endstation. 
Zusammenfassend bleiben ein zweiter 
und ein dritter Platz sowie die Qualifika-
tion zu den Hessischen Meisterschaften 
der B-Schüler im Dezember in Heppen-
heim. 

Tim Kieselbach und Efekan Bulut spielen sich zu 
den Hessischen Meisterschaften

Das Doppel Efekan Bulut (l.) und Tim Kie-
selbach (r.) ist fokussiert
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Lesen können Sie noch gut –

aber

wann war Ihr letzter Hörtest?

 

    P   

Wer häufig etwas falsch versteht, sollte jetzteinen kostenlosen Hör-Test machen

Darmstädter Straße 26
64331 Weiterstadt 
Telefon 0 61 50 / 13 69 66

auf dem Marktplatz

Ja, wo ist die Zeit geblieben, wenn wir 
heute auf den Kalender schauen, ist 
Weihnachten schon sehr nah und das 
Kalenderjahr 2017 neigt sich dem Ende 
entgegen. Dieses Jahr war für unsere 
Seniorengemeinschaft ein erfolgreiches 
Jahr, denn wir konnten unsere Bocciaan-
lage wieder mit neuer Bahnumrandung 
versehen, damit der Spielbetrieb wieder 
durchgeführt werden kann. 
Dafür haben unserer Mitmacher viel Zeit 
und Energie investiert; aber wir sind stolz, 
die Voraussetzung geschaffen zu haben, 
dass der Freizeitsport „Boccia“ auf un-
serer Anlage weiter betrieben werden 
kann. Ein großes Dankeschön an alle Be-
teiligten, die dazu beigetragen haben.
Wir haben auch im sportlichen, wie 
auch im kulturellen Bereich und natür-
lich auch im geselligen Beisammensein 
vieles angeboten und durchgeführt. Und 
wir freuen uns, dass die Teilnahme und 
das Interesse bei allen unseren Angebo-
ten ständig wächst. Das zeigt uns, dass 
der eingeschlagene Weg richtig ist. Da-
für möchte ich mich jetzt noch einmal 
bei allen unseren Mitmachern, Freunden 
und Gönnern natürlich auch bei allen 
Vorstandmitgliedern und Übungsleitern 
recht herzlich bedanken. Ich hoffe, Ihr 
kommt alle zu unserer diesjährigen Jah-
reshauptversammlung am 9. Januar 
2018 um 9:00 Uhr in den Raum Verneuil. 
Hier wird unter anderem ein neuer Ab-
teilungsleiter gewählt, denn ich möchte 
nach nun mehr 14jähriger Amtsführung 
die Verantwortung als Abteilungsleiter 

abgeben. Ich bin nicht weg, ich gebe 
nur den Staffelstab der Abteilungsleitung 
ab und bin mir sicher, in Dieter Sänger 
meinem zu wählenden Nachfolger, einen 
sehr guten Mann gefunden zu haben, 
der die Geschicke unserer SG 50PLUS 
weiterführen wird. Herzlich Willkommen 
„Dieter Sänger“ als neuen Kopf unserer 
SG 50PLUS.
Uns allen wünsche ich eine besinnliche 
Adventszeit, frohe Weihnachten und ein 
friedvolles, gesundes und erfolgreiches 
neues Jahr.

Günter Schuchmann

Veranstaltungen für 
2018

Da haben wir gleich am 9. Januar 2018 
um 9.00 Uhr unsere Jahreshauptver-
sammlung im Raum Verneuil auf dem 
Sportgelände. Dazu möchten wir alle 
interessierten Mitglieder unserer Se-
niorengemeinschaft herzlich einladen. 
Vom 31. August bis 4.September 2018 
sind wir auf einer wunderschönen Erleb-
nisreise in Trier unterwegs. 
2018 feiern wir selbstverständlich wieder 
unser Sommerfest mit vielen Mitmachern 
im Braunshardter Tännchen.
Im zweiten Halbjahr 2018 planen wir auch 
wieder einen Festspielort zu besuchen. 
Wir werden im zweiten Halbjahr „Halb-
tages und Tagesfahrten anbieten. Un-
sere Weihnachtsfeier findet auch wieder 
im Spiegelsaal auf dem Vereinsgelände 
statt.

Liebe Mitglieder, Freunde und Mitmacher unserer                
Seniorengemeinschaft 50PLUS

Der Spielekreis lädt 2018 wieder zum 
kleinen Neujahrsempfang und zur Ro-
senmontagszusammenkunft ein, wie in 
den Jahren zuvor.
Leider sind wir derzeit mit dem Jahres-
programm noch nicht ganz fertig; sobald 
alles steht, werden wir dieses in allen Fa-
cetten vorstellen.  

Dieter Sänger

Dieter Sänger gehört bereits seit vielen 
Jahren dem Verein an. Er spielt nicht nur 
leidenschaftlich Boccia und Boule bei 
uns auf der Anlage, sondern er ist auch 
auf der Bahnengolfanlage zu Hause. 
Auch im Hallenbad ist Dieter Sänger in 
verantwortlicher Mission bereits zu fin-
den. Hier betreut er seit geraumer Zeit die 
ehemalige Gruppe Wassergymnastik, die 
sich heute Gruppe „Aquafit“ nennt. Wir 
wünschen „Dieter“ weiterhin eine glück-
liche Hand und viel Glück und Erfolg im 
neuen Amt als Abteilungsleiter.

Aktuelles
Die Gruppen Aquajogging und die Grup-
pe Aquafit machen vom 21.12.2017 bis 
4.1.2018 eine kurze Pause, danach geht 
es wieder weiter im Weiterstädter Hallen-
bad.
Gruppe Bosseln: Ab Donnerstag, den 
9.11.2017, 15:00 Uhr bosseln wir wieder   
(Eisstockschießen in der Halle) im Bür-
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gerzentrum in Weiterstadt. Interessen-
ten melden sich bitte bei Ewald Ruhl Tel. 
06150 12905, da wir nicht immer don-
nerstags in das Bürgerzentrum können.
Gruppe Radfahren: Die Gruppe Radfah-
ren macht im Winter eine kurze Pause. 
Aber nur was das Radfahren anbelangt. 
Alle Interessenten treffen sich bei anspre-
chendem Wetter jetzt Dienstag um 14.00 
Uhr auf dem Parkplatz beim Medienschiff 
Weiterstadt um ein wenig spazieren zu 
gehen (wandern).

Nachklapp 
Günter Schuchmann begrüßt die Rei-
seteilnehmer der Kreuzfahrt zum Nach-
klapp am 12. Oktober 2017 im Aulen-
berg. Hier wurde die Reise nochmals in 

Form eines wunderschönen Films, von 
Ewald Güntert als Macher, Revue pas-
sieren lassen.
Und viele kamen um dieses Ereignis und 
die Einladung von „Marena“ zum Schnit-
zelessen nicht zu verpassen.

Helferfest 2017. Alle Helfer, die am Som-
merfest zum Einsatz kamen, trafen sich 
am 25. Oktober 2017 in der Hundehütte

Treffen

Deutlicher Sieg der Damen 2 trotz Schwächephasen

Am Samstag traten die Damen 2 der HSG 
WBW den Weg zum SV Erbach an. Nach-
dem man letztes Jahr beim Vorjahresauf-
steiger Punkte gelassen hatte, wollte man 
dieses Jahr seiner Favoritenrolle gerecht 
werden und die Punkte mit nach Hause 
nehmen.
In der Anfangsphase schien dies zu-
nächst zu gelingen. Nach einem ausge-
glichenen Spielbeginn konnten sich die 
Gäste bis zur zwölften Minute bereits 
eine komfortable Viertoreführung erspie-
len (4:8). In den nächsten sieben Minuten 
schien dann plötzlich nichts mehr zu lau-
fen. Die Abwehr agierte inkonsequent, ein 
ums andere Mal fehlten Absprachen, was 
dem SV Erbach wiederholt zu einfachen 
Toren verhalf. Auch im Angriff konnte die 
HSG keine Akzente setzen. Durch tech-
nische Fehler und eine schlechte Chan-
cenauswertung verpasste man es, den 

Vorsprung weiter auszubauen und muss-
te schließlich in der 19. Spielminute den 
Ausgleich hinnehmen (9:9). Anscheinend 
brauchten die Gäste diesen, um wieder 
ins Spiel zu finden, denn bis zum Halb-
zeitpfiff trafen sie wieder und ließen ih-
rerseits kein einziges Tor mehr zu (9:14).
In der Halbzeitpause ermahnte Trainer 
Vladimir Vouitchik seine Damen zu Kon-
zentration – eine erneute Schwächepha-
se dürfte sich seine Mannschaft nicht lei-
sten. Hochmotiviert begannen die Damen 
2 auch die zweite Halbzeit und konnten 
ihre Serie aus der ersten Halbzeit fortset-
zen. Erst in der 40. Spielminute gelang 
den Gastgebern das erste Tor, die Gäste 
wiederum schossen bis zu diesem Zeit-

Sonja Zorenc erzielte 8 Treffer für die HSG

punkt selbst sieben (10:21). Nach diesem 
beeindruckenden 12:0-Lauf gelang es 
zunächst auch weiterhin, den Abstand 
zum Gegner zu vergrößern (12:26), in den 
letzten zehn Spielminuten wollte dann 
aber gar nichts mehr gelingen. In der Vor-
wärtsbewegung verloren die Gäste wie-
derholt den Ball, sie scheiterten an der 
gegnerischen Torfrau und luden durch 
Abspielfehler im gegnerischen Neunme-
terraum den SV Erbach zu Gegenstößen 
ein. Diese Chancen nutze Erbach und 
konnte so in den letzten Spielminuten 
das Ergebnis erheblich korrigieren. Am 
Ende trennten sich die Mannschaften bei 
einem Spielstand von 17:27 – ein zwar im-
mer noch deutliches Ergebnis, das aber 
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viel deutlicher hätte ausfallen können.
Nach einem trainingsfreien Dienstag 
empfängt die HSG WBW 2 am kommen-
den Sonntag die HSG Dornheim / Groß 
Gerau. Dass der bisher punktlose Tabel-
lenletzte jedoch nicht zu unterschätzen 

ist, zeigte vor allem das letzte Saisonfi-
nale – hat doch der Dornheimer Sieg im 
letzten Spiel der TGB eine fast schon 
sicher geglaubte Meisterschaft vermiest.
Für die HSG WBW spielten:
Tanja Stork (Tor) – Jennifer Hahn, Jenni-

fer Schett (5/1), Monika Stachowiak (5), 
Anna Dabraio (2), Alessa Zimmer, Ste-
phanie Nickel (1), Sonja Zorenc (8), Ja-
nina Diefenbach (1), Evelyn Gräbener (3), 
Sandra Zorenc, Nina Schlüter, Vanessa 
Avemarie (2) und Nina Klaus

Im Spitzenspiel der Oberliga Hessen ge-
gen die TSG Oberursel kamen die neuen 
Trikots und Aufwärmshirts des Spon-
sors Eprimo erstmals zum Einsatz. Vor 
Spielbeginn konnte das Team die neue 
Spielkleidung aus der Hand des Marke-
tingchefs des Stromlieferanten, Herrn 
Andreas Klingenberg in Empfang neh-
men. Erstmals in der Geschichte des 
Handballvereins wurden auf der Rück-
seite der Trikots auch die Namen der 
Spielerinnen aufgebracht und somit die 
Spielkleidung personifiziert. Traditionell 
wurde vor Spielbeginn natürlich auch das 
obligatorische Mannschaftsfoto mit dem 
Firmenvertreter gemacht und die Mädels 
dankten recht herzlich für die neue Spiel-
kleidung.

Neuer Trikotsponsor der Damen 1
 Eprimo unterstützt Oberligamannschaft der HSG WBW

Damen 1 in neuen Trikots

Frauen Oberliga Hessen: HSG WBW siegt im Duell 
der Aufsteiger

WBW-Akteurin Nicole Hartweck erzielte 
7 Treffer beim 23:30 Auswärtserfolg der 
HSG WBW beim Mitaufsteiger

Das war die richtige Antwort: Nach der 
ersten Saisonniederlage und einer durch-
wachsenen Leistung im Spitzenspiel 

gegen Oberursel präsentierten sich die 
Oberliga-Handballerinnen der HSG Wei-
terstadt/Braunshardt/Worfelden wieder 
in Topform. Mit 30:23 (14:10) entschie-
den sie das Verfolgerduell bei der HSG 
Wettenberg deutlich für sich und bleiben 
den noch ungeschlagenen Spitzenteams 
aus Oberursel und Hüttenberg auf den 
Fersen.
„Wir haben wieder viel mehr Zug zum Tor 
gehabt und besser getroffen als letzte Wo-
che“, sah Trainerin Jackie Johnson ihre 
Mannschaft nach anfänglichem Abtasten 
eine frühe 7:3-Führung herausspielen, 
die sie nicht mehr abgab. Zwar kam Wet-
tenberg vor rund 200 Zuschauern in der 
beiderseits mit hohem Tempo geführten 
Partie mehrmals zum Anschlusstreffer. 
Doch setzten sich die WBW-Frauen, laut-
stark unterstützt von ihren trommelnden 
Fans, gegen Ende der ersten Halbzeit mit 
fünf Toren ab, um dann von 15:13 über 
17:13 auf 19:14 und 22:15 entscheidend 
davonzuziehen.
Johnson konnte es sich sogar Mitte der 
zweiten Hälfte leisten durchzuwechseln. 
Dabei hinterließ gerade die 18-jährige 
Patricia Becker nach ihrer Hereinnahme 
einen guten Eindruck.

Aus der starken Kollektivleistung stach 
in den Augen der WBW-Trainerin aber 
vor allem Julia Saper heraus. An ihrem 
23. Geburtstag hielt die Keeperin überra-
gend und parierte etliche freie Würfe. Ne-
ben Haupttorschützin Nathalie Pfingst-
gräf wusste im Angriff Nicole Hartweck 
mit sieben Treffern zu glänzen, alle in 
der zweiten Halbzeit erzielt. Die zuletzt 
schwache Quote auf Außen fiel dadurch 
nun deutlich besser aus. „Wir haben wie-
der das gespielt, was wir können“, konn-
te Jackie Johnson rundum zufrieden sein.
WBW-Tore: Nathalie Pfingstgräf (10/2), 
Nicole Hartweck (7), Celina Schwarzkopf 
(3/1), Carina Schneider (2), Annika Bork 
(2), Nadine Eilers (2), Fabienne Wamser 
(2), Ricarda Becker, Patricia Becker (1/1).

Fit durch das 
Jahr mit dem 
Fitnessstudio
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Terminvorschau: 
Heimspiele der Aktiven-Mannschaften
12.11.2017, 16 Uhr: 
Damen 2 – HSG Fürth/Krumbach 
(Sporthalle Braunshardt)
12.11.2017, 18 Uhr: 
Herren 1 – TV Trebur 
(Sporthalle Braunshardt)
19.11.2017, 16 Uhr: 
Damen 1 – SG Bruchköbel 
(Sporthalle Braunshardt)
26.11.2017, 14 Uhr: 
Damen 3 – TG Eberstadt 
(Sporthalle Braunshardt)
26.11.2017, 16 Uhr: 
Damen 2 – SG Egelsbach 
(Sporthalle Braunshardt)
26.11.2017, 18 Uhr: 
Herren 2 – SG Egelsbach 2 
(Sporthalle Braunshardt)
10.12.2017, 16 Uhr: 
Damen 1 – HSG Rodgau Nieder-Roden
(Sporthalle Braunshardt)
16.12.2017, 15 Uhr: 
Herren 2 – TV Einhausen 2 
(Sporthalle Braunshardt)
28.01.2018, 16 Uhr: 
Damen 1 – HSG Zwehren/Kassel 
(Sporthalle Braunshardt)

Klarer Derbysieg der 3. Damen
Am Sonntag, den 5. November 2017 um 
14:00 Uhr, traten die Damen 3 der HSG zum 
Derbyspiel gegen den TV Büttelborn II, 
vor heimischem Publikum, an. An den 
Sieg aus dem letzten Spiel wollte man 
nun anknüpfen und erneut zeigen, dass 
man die bessere Mannschaft war. 
So wie bereits letzte Woche konnte Trai-
nier Sven Sievert auch heute auf eine voll 
besetzte Bank zurückgreifen. Dank dem 
erneutem Aushelfen von Laura Dabraio 
wurde der Rückraum nochmals verstärkt. 
Zur alten Stärke und zurück in die Mann-
schaft fand auch Pia Akmadzic, welche 
aus dem Mutterschutz zurückkam und 
das Spiel der HSG mit dem 1:0 eröffnete. 
Wir freuen uns sehr Pia Akmadzic wieder 
in unseren Reihen begrüßen zu können. 

Ansonsten verlief die erste Halbzeit ohne 
große Vorkommnisse und die beiden 
Mannschaften trennten sich mit einem 
Ergebnis von 10:6 in die Pause. 
In der zweiten Halbzeit fanden die Damen 
aus Braunshardt schnell ins Spiel zurück. 
Die Abwehr stand sicher und es gelang 
den Büttelborner Damen nicht, den Ball 
im Tor der HSG zu versenken. Durch 
ein schnelles Spiel auf Seiten der HSG, 
konnten die dritten Damen recht schnell 
das Spiel kontrollieren und somit Tor um 
Tor vorwegziehen. Auch die 7-Meter Aus-
beute stimmte an diesem Tag. Man traf 3 
von 4 möglichen Toren. Nach ca. 50 ge-
spielten Minuten war das Spiel mit einem 
Ergebnis von 19:10 so gut wie entschie-
den. Mit einer geschlossenen Mann-

schaftsleistung gelang es den dritten Da-
men der HSG WBW die zwei Punkte er-
neut in der heimischen Halle zu behalten. 
Man trennte sich letztendlich mit einem 
Ergebnis von 22:12. 
An dieser Stelle möchten wir uns bei un-
seren Fan`s bedanken und hoffen auf eine 
ebenso gefüllte Tribüne am 19. Novem-
ber 2017 um 17:00 Uhr, an dem wir zum 
zweiten Auswärtsspiel der Saison gegen 
den TSV Gadernheim antreten werden. 
Es spielten: Denise Klier und Maria Beyl-
schmidt im Tor, Yvonne Stefanie (1), Celi-
na Reiter (1), Pia Akmadzic (1), Nadine Kö-
nigstein (5), Vanessa Krei (5/1), Michelle 
Klier (1),Jasmin Shubaji (1), Kathrin Pren-
zel (3/2), Janina Nebel, Mareike Hübner, 
Laura Dabraio (3) und Deborah Buß (1). 

Ausflug der ESB Zeitnehmer in Mainz

Bei strahlendem Sonnenschein machten 
sich am frühen Samstagnachmittag, den 
14. Oktober 2017, elf Zeitnehmer/ESB 
der HSG WBW auf den Weg nach Mainz.
In der Sommerpause war die Idee gebo-
ren, dass sich die Truppe, welche sich 
an Heimspieltagen mehr oder weniger 
die Klinke für die einzelnen Spiele in die 
Hand gibt, auch einmal abseits der Hal-
lenuhr trifft.
Sebastian Bott und Tim Braun übernah-
men die Organisation und bestellten die 
restliche Truppe um 13.30 Uhr an den 
Weiterstädter Bahnhof. Ohne zu wissen 

Die ESB-Zeitnehmer beim Ausflug in Mainz

wie sich der Nachmittag gestalten sollte, 
fuhr man mit dem Zug nach Mainz. Dort 
angekommen wurde man mit 3 D Mi-
nigolf überrascht. In zwei Gruppen trat 
man auf den 18 Bahnen gegeneinander 
an. Mit viel Spaß und natürlich dem nö-
tigen Ehrgeiz verging der Nachmittag 
wie im Flug. Am Ende musste sich das 
Team „GG“ knapp geschlagen geben. 
Die Zusammengehörigkeit und Verbun-
denheit des Teams zeigte sich im an-
schließenden Lokalbesuch, hier zahlte 
das Gewinnerteam den schon wieder la-
chenden Verlierern die Getränke. Wieder 

zurückgekehrt in Weiterstadt ließ man 
beim gemeinschaftlichen Abendessen in 
der Vereinsgaststätte „ Elena“ den Tag 
ausklingen.
An dieser Stelle nochmal vielen Dank an 
die Organisatoren: Basti & Tim
Zudem auch nochmals vielen Dank an 
alle Zeitnehmer mit/ohne ESB, welche 
Woche für Woche Dienste übernehmen. 
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Wir nehmen Urlaub persönlich.

Darmstädter Str. 34
64331 Weiterstadt
Tel. 0 61 50 - 10 91 0

Wir sind gerne für Sie da:
Montag - Freitag von 8.00 - 18.30 Uhr
Samstag von 8.00 - 13.00 Uhr

ENGEL APOTHEKE

www.engel-apotheke.de  weiterstadt@engel-apotheke.de

Da geht´s mir gleich viel besser.

Blumengärtnerei B. Brunner 
Wiesenstraße 56  64331 Weiterstadt

Telefon: 06151/891837

 Hobby, Freizeit, Spass & Sport
Wir halten Ihnen dafür den Rücken frei - mit maßgeschneiderten 
Angeboten rund um Versicherungen und Finanzdienstleistungen.

Wir sind für Sie da. Rufen Sie uns an.

 

Generalvertretung
Peter & Steffen Klink

Ihre Agentur in Weiterstadt

Hahlgartenstr. 27   64331 Weiterstadt

Wir sind für Sie da:

Mo-Fr 9.00 bis 12.00 Uhr   Mo-Do 14.00 bis 17.00 Uhr

und Termine nach Vereinbarung

Tel. 06150 - 13020

Hamm GmbH  
Feldstraße 10 | 64347 Griesheim | (0 61 55) 83 90-0 

hamm-hamm.de

hochwertig • vielseitig • zuverlässig

catering by

REGIONAL
VERWURZELT
MIT IHREM
PERSÖNLICHEN BERATER
EIN INDIVIDUELLES
ANGEBOT ERMITTELN.

DIGITAL
VERBUNDEN

MIT UNSEREN NEUEN
ONLINE-SERVICES
RUND UM DIE UHR

AUFTRÄGE ERTEILEN.

Marktplatz in Nidderau-Windecken

Darmstädter Straße 64-66, 64331 Weiterstadt 
Telefon 06150 1002-0


